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Drei Theilhader.
Roman von Wret Karte.

Autorisiert.
„An Ihrer Stelle würde ich mich darauf nicht so fest

verlassen", brummte der Schmied; „wer weiß, ob Sie
auch nur ein Zimmer finden. Die dort oben sind ein gar
hochmüthiges Gelichter; für Jemand der ohne Gepäck,
wie ein armer Reisender, des Wegs kommt,, werden sie
sich schwerlich außer Athem setzen."

Lachend erwiderte Demorest, er wolle es darauf an¬
kommen lassen; dann griff er nach seinem Knotenstock und
drückte dem Schmied ein Goldstück in die Hand, welches
dieser jedoch rasch und energisch zurückwies. Demorest
wurde roth und bat um Entschuldigung; er merkte, daß er
seine europäischen Reisegewohnheiten noch nicht abgelegt
hatte und ein ernstes Lächeln flog über seine Züge, als er
nicht ohne ein gewisses patriotisches Hochgefühl er¬
widerte: „So danke ich Ihnen denn bestens — besonders
auch weil Sie mich daran erinnert haben, daß ich wieder
unter meinen Landsleuten bin."

Hierauf schritt er rasch vorwärts . Die Luft, die von
denGipfeln herwehte, war frisch und kühl, nur die Kiefern
strömten noch die Hitze aus , die sie tagsüber eingesogen
hatten. Manchmal kam er mitten durch eine warme Luft¬
schicht, die der Wald auszuathmen schien, während der
Bergwind dem Wanderer Kopf und Brust umfächelte.
Der balsamische Duft berauschte ihn wieder wie in
früheren Tagen und er fühlte, daß die Hoffnungslosig¬
keit und Schwermuth, die ihn fünf Jahre lang bedrückt
Hatte, seit er zum letzten Mal diesen Wohlgeruch geathmet,
ihm gleich einer unbequemen Last von den Schultern fiel.
In der Landschaft war nur wenig verändert ; zwar die
Straße kam ihm etwas breiter und der Staub tiefer vor,
aber die hohen Kiefern bestanden den Berghang noch
Mner in Reih und Glied ; es zeigte sich keine Lücke in
ihrP endlosen, dichten Masse. Hier war die Stelle , wo
an Mem ereignißreichen Morgen die Postkutsche an ihnen
vokTiberstrhr, als sie aus ihrem Lagerleben in die civilisirte
Welt eintmten ; etwas weiter zurück lag der Platz, wo
IM Hamlin chm das grausige Andenken an den Raub-
ŷ rsuH in ihrer Hütte in die Hand gedrückt hatte. Mit
förmlich abergläubischer Sorgfalt bewahrte er es seitdem
noch immer auf, weil er die Absicht hatte, eines Tages
zunickzu kehren und es auf dem Boden, wo die alte Hütte
gestanden, sammt allen Erinnerungen an die Frevelthat
zu begraben. Im Weiterschreitcn empfand er den be¬
lebenden Einfluß der wohlbekannten Gegend; rascher
strömte ihm das Blut durch die Adern, sein ®mtg ward
elastisch, wie in jenen Tagen des harten und hoffnungs¬
losen Ringens nach dem Glück. Damals war er lustig
heimbekehrt von der allwöchentlichen Wanderung nach
Boomville, beladen mit den dürftigen Vorräthen , die er
für seinen magerenErwerb eingehandelt, oder sich mit dem
geringen Kredit verschafft hatte, den er besaß. Zn jener
Zeit füllte ihr lebensvolles Bild sein Herz noch mit
Glauben und Hoffnung. Für die Jugend und die Liebe
war ja Alles erreichbar — bis eines Tages das höhnische
Schicksal ihm mit der einen Hand den lang ersehnten

Reichthum bescheerte, und ihm mit der anderen das
Mädchen entriß, das er liebte. Jahrelang hatte er Ruhe
und Vergessen gesucht, aber vergebens, auch jetzt, bei der
Rückkunft, zeigte ihm sein grausames Verhängniß wieder
jene schönen Träume seiner Jugend , die niit der wieder¬
kehrenden Lebenskraft aufs Neue in ihm erwacht waren.

Er beschleunigteseine Schritte, als wollte er ihnen
entrinnen und war froh, daß er durch ein paar vorüber-
sahrende Gesellschaftswagen voll schön geputzter Menschen,
die offenbar zu den Gästen von Hyinettus gehörten, zer¬
streut und aus andere Gedanken gebracht wurde. Das
waren die ersten Zeichen des Umschwungs, auf die er stieß.
Bei ihreni Anblick mußte er an die Wanderer denken,
denen er sonst auf jener Straße begegnet war : an den Zug
der bepackten Maulthiere , an die Chinesen, die in langer
Reihe hintereinander marschirten und ihre Körbe auf
Stangen trugen ; an das Jndianerweib mit dem Säug¬
ling auf dem Rücken, an die umherziehenden wegmüden
Erzschürfer. Sie pflegten Halt zu machen und freund¬
liche Grüße zu tauschen, während die Leute im Wagen
ihn jetzt mit frecher Neugier oder unverhohlener Ver¬
achtung betrachteten. Unwillkürlich fiel ihm die Warnung
des Schmiedes wieder ein und er mußte lächeln über die
Wandlung der Dinge. Doch der Zwischenfall fesselte
ihn nicht lange ; bald versank er wieder in sein früheres
Sinnen . Das Gesicht eines jungen Mädchens im Wagen
hatte ihn durch eine gewisse Aehnlichkeit lebhaft an seine
verlorene Geliebte erinnert . So hatte er sie einmal in
der Fünften Avenue vonNew-Z)ork vorbeifahren sehen—
bequem zurückgelehntund eingehüüt in kostbare Spitzen
— eine zarte, bleiche, vornehme Gestalt, deren Augen
plötzlich aufleuchteten, als sie seiner ansichtig wurde. Er
mußte wieder daran denken, wie lange und vergeblich er
umhergereist war , ihren letzten Ruheplatz auf Erden zu
suchen, wie alle seine Bemühungen ihn zu finden durch
ihr noch lebenden Verwandten vereitelt worden waren,
die einen unversöhnlichenHaß auf ihn geworfen hatten,
weil sie glaubten, ihre hoffnungslose Leidenschaft sei
schuld an der zehrenden Krankheit gewesen, der sie zum
Opfer gefallen war . Die wenigen frostigen Zeilen, mit
denen man ihm den letzten Brief an sie zurückgeschickt
hatte, konnte er noch auswendig. Sie enthielten die An¬
zeige ihres Todes und sprachen zugleich die Erwartung
aus , daß die Belästigungen seinerseits nun aufhören
würden. Die Unmöglichkeit, irgend etwas Näheres über
das Ende ihres Lebens zu erfahren, hatte ihn schon
manchmal auf einen ganz wunderbaren Gedanken ge¬
bracht. Er suchte diesen jedoch stets zu verscheuchen, da
er ihn für einen Vorläufer des Wahnsinns hielt, in
welchem ein so unausgesetztes Brüten über denselben
Gegenstand leicht enden konnte. Und gerade jetzt kehrte
diese Wahnidee wieder zurück — sie erfüllte ihn sogar
mit jugendlicher Hoffnungskraft, während ihn viele
tausend Meilen von dem Orte trennten, wo die Geliebte
im Todesschlummerruhte.

Das kurze Dämmerlicht nn Gebirge schwand jetzt vor
dem Glanz des ausgehenden Mondes. Deniorest versuchte
an seine beiden Theilhaber zu denken, mit denen er nach
den langen Jahren der Trennung in Hymettus wieder
Zusammentreffen sollte.

Hpmettus ! — Er kam eben aus einer Villa bei Athen,
welche diesen klassischen Namen trug und hatte seinem

neugierigen Reisegefährten nur die Wahrheit gesagt. Wie
sonderbar, daß man das neue Haus danach getauft hatte
— wer mochte wohl auf den Einfall gekommen sein? —
Die großartige Natur vor ihm zeigte nicht die mindeste
Verwandtschaft mit der sanften, den Sinnen schmeicheln¬
den Anmuth des Landes, das er vor Kurzem verlassen
hatte. Diese riesigen Waldbäume, die majestätisch in den
Himmel emporragten , waren kein Aufenthalt für Faune
und Dryaden . — Als er endlich die Höhe erklommen hatte
und die Gipfel des Black-Spur -Gebirges vor sich sah,,
hinter denen die Sierras wie ein blasses, geisterhaftes
Gewölk auftauchten, da dachte er nicht mehr an den
Olymp. Doch überraschte ihn im nächsten Moment, als
er sich rechts wandte, der Anblick einer Tempelfassademit
dorischen Säulen , die vom Mondlicht erhellt, in der Um¬
rahmung des dunkeln Waldes sichtbar wurde. Beim
Näherkoinmen erkannte er, daß es das neue hözerne Post-
qebäude einer Ortschaft war, deren Häuser jetzt in un¬
deutlichen Umrissen erschienen. Vergebens bemühte er
sich, das alte Landschastsbild wiederzuerkennen; die
dunkeln Schatten und der ungewisse Mondschein trugen
noch dazu bei, ihn zu verwirren . Statt des steilen, aber
geraden Fußsteigs, der ehemals zu seiner Hütte führte,
wand sich jetzt eine breite, wohlerhaltene Fahrstraße all¬
mählich in dieHöhe. Eine Zeit lang schritt er aufsGerathe-
wohl vorwärts ; dann sah er bei einer Biegung des Weges
plötzlick den Kamm des Berges vor sich liegen, den ein
Strahlenkranz von Lichtern krönte, welcher sich über einer
langenReihe Heller Fenster erhob. Von ihrer altenNieder-
lassung auf dem Kieferberg war nichts mehr übrig ge¬
blieben, sogar die Roßkastanien waren verschwunden,
sammt dem duftenden Ceanothusgebüschim Vordergrund
— und von dem großen Kiefernhain sah man keine Spur
mehr.

Schon auf der Straße fing es an lebendig zu werden;
auch unterschied Demorest einzelne Gestalten, die sich auf
einer bauinlosen, mit ein paar trübseligen Marmorvasen
und Gipsstatuen verzierten steifen Terasse langsam hin
und her bewegten, wo früher der Bergabhang mit den
vorspringenden, mächtigen Quarzschichten gewesen war.
Jetzt trat Demorest durch ein Thor und befand sich bald
auf dem beiten Fahrweg, der zur Hotelveranda ^führte.
Einige Spaziergängerinnen , die in Tücher und Pelzwerk
gehüllt, dem scharfen Vergwind Trotz boten, huschten an
ihm vorüber. Er hatte den Rock wieder angezogen, aber
seine Stiefel waren mit rothem Staub bedeckt, und als er
die Stufen Hinaufstieg, konnte er nicht umhin , zu be¬
merken, daß die Gäste ihn mit geringschätzigen Blicken
ansahen, und die Diener ihn argwöhnisch betrachteten.
Einer der letzteren näherte sich ihm eben mit unverschäinter
Gebärde, als ein Herr aus dem Vorzimmer herzugestürzt
kam, den Kellner bei Seite schob, Demorests beide Hände
ergriff und ihn auf Armeslänge festhielt.

„Willkommen, Demorest, lieber Junge !"
„Bist Du's, Stacy , alter Freund ?"
„Aber, wo ist Dein Gefährt ? Ich habe die Stall-

knechte und Laufjungen sämmtlich ans Thor geschickt, ob
sie Dich nicht kommen hörlen. lind wo ist Banker? So¬
bald er entdeckte, daß Du die Eisenbahn verschmäht hattest
— seine Eisenbahn, weißt Du — ist er Dir entgegen, nach
Booruville, auf und davon getrabt."

(Fortsetzung folgt.)

Ilm mit Wiritorvorräthon gänzlich zu räumen, gebe dieselben zu nochmals bedeutend ermäßigten
Preisen ab.

Grosse Posten Jackets , Paletots , Capes — darunter elegante Modellsachen — Abendmäntel u . s. w. KU und
unter Einkaufspreis.

Hunderte von wollenen und seidenen Blousen in allen Grössen enorm billig.
Costüme und Kinder -Kleider zur Hälfte des früheren Preises.
Reste und Coupons für Kleider von Seiden- und Wollstoffen zu jedem annehmbaren Preise.

Bitte meine Auslagen mit Preisen zu beaebten.

7.Wilhelmstrasse 16. H . B . LEillCf © , Wilhelmstrasse 16.
Prima Koch- und Eßbirnen per Pfund 6 Pf.

f . ebr . Hattenier , Obstl ., Friedrichsir . 47. 204

6

M.Rosenthal
empfiehlt

filtai-Minen,
sowie sämmtliche

Bäckerei-Bedarfsartikel
zu billigsten Fabrikpreisen.

Comptoir und Lager:
Kirchgaffe7, Hth. Part.

Gegründet Amsterdam im Jahre 1679

ff. Liqueure: Anisette, Curapao, Cherry-Brandyu. s. w.
Hoflieferant I. 51. der Königin der Niederlande,

S. M. des Königs von Preussen und anderer europäischer Hofe.
Käuflich in allen besseren Delicafess - und Weinhandlungen.

Badhaus „Zur Krone“
36 . Langgasse 36 . 14173

Bäder ä 50 Pf.
von 8 Uhr IHorgens bis 8 IJIir Abends,

Fst. Süßrahmbutter, stets frisch, bei
5 Psd. Mk. 1.25.

„ Briekäse, Schweizer, Holl., Edamerkäse,
„ Romatour, Limburger Rahmkäse.

6Pf.Orangen, St.8 u. 10 Pf., i.Dtz. billiger.
3 . Scbaab , Grabenstraße 3.

Jtal. Dauermaronen, Feigen, Datteln. 331

Badhaus im  Kranz,
( . anggasse SW , Ecke Mranzplatz.

Thermal -Bäderä 60 Pf .,
ganz neu eingerichtet . 9450

Möbiirte ZimmerI. Etage.
Gummi-Artikel.

lieiiliciten f . Herren u . Damen,
Schriftliche Belehrung über Frauen-
schütz schon v. 1,50 an b.W . Sulz hach,
Parf.- und Toilette-Artikel. Versandhaus.
Gegen Eins, des Betrags oder Nachnahme
auch n. ausserhalb. Spiegelgasse8. 14905
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Nur wenige

Inventur

Ausverkauf

m

Motiliai-
Berfteigernng.

Wegen Auflösung de- Haushaltes läßt
Krau', E . I. eisegang , Wttttve, heute
Mittwoch, de« 9. Januar er«, Morgens
»'/« Uhr anfangend, in der Wohnung

8 BlcWrch 8,
1. Etage,

nachverzeichnete Mobiliar-Gegenstände, als:
1 fchw. Pianino , Büffet, Bette», Kleider¬
schränke, Wasch- u. Nachttische. Kommoden,
Schreibbürcaux, Sopbas, 2 lange Wirths-
tische, diverse sonstige Tische und Stühle,
Spiegel, Kleiderständer, Hirschgeweihe,
Gardinen, Bilder, Küchen-Einrichtnng, gr.
Restauralionsherd, Kupfer, Küchen- und
Kochgeschirru. dergl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Wilh. Helfrich,
Auktionator und Taxator,

_Friedrichstraße 47._
Badhaus„Zum goldenen Ross“,

(üoldgasse 7 .

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen Erfolgen
Angewendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Kerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht, Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochbrunnen-Quelle im Hanse.

Thermalbäder . iixOnurlien . Pension.
Badehaus und Ruliezininier stets

gut geheizt . 11691
MKOKOGGGOGO AKGEO OKI
Hygienischer Schutz. '

' Kein Gummi. D.-R.-G.-M. No.42469.
'Tansende Anerkennungsschreiben von
1 Merzten n. A. l
>1/1 Sch. (12 Stück)2 Mk.. 2H Sch.3.50 Mk., '
I3/1 Sch.5Mk., 1/2 Sch.1.10Mk. Porto20Pf.
i Auch erhältlich in Drogen- und Friseur-
geschäkteii. Alle ähnlichen Präparate

lfind Nachahmungen. (R.a.g.3535)F144
S. Schweitzer , Stpotbeffr,

Berlin o ., Holzmarktstraße 69/70. M
IPreislisten verschlossen, gratis u. franco. « ,
^OOKKOOKKOO KKKKOKOKGK

Loülittsohuhs
in grösster Auswahl empfiehlt

**Sä‘" L. D. Jung,
Eisenwaaren and Haus - u . büchen-

Ueräthe . 150

Bacharach

Gartenlaube
eröffnet den* Jahrgang 1901 * mit den beiden

-i» hervorragenden erzählenden Werken: -i*

„Felix Ilofoesf" von3.L. Beer
„San Plgillo" von Paul ßeyse.

Hbonnemenfsprels vierteljährlich(13 stummem) 2ITIark.
Zu beziehen durch die Buchhandiungen und Postämter,

'
(Stg.41710g) F146

Billigste Bezugsquelle für

HNUM 2
ist

lg Hier,
Tapetcn -Banuractnr,

9. Kleine Burgstrasse 9.
Reste zu jedem l *reis . 14035

irfte Mi tinjip Will fiir Msiisns-NGge
(System Muichik, D. R. P. 99209), Kanggaste 48, I «, hier.

Günstige Erfolge bei Nervenleiden: Neuralgie , Migräne , Ischias re.
Störungen der Verdauungsorgane: Magen -, Darm -, Leber-, Nierenleideu, Blntarmuth,

Gicht, Rheumatismus , Unterieios -Stockungen, Frauenleiden ». s. w«
Manuelle Massage, Heilgymnastik.

Wiesbaden , Langgasse 48, II ., N. d. Kochbr. dkoh. lttneih u. Frau.

aller Art liefert schnell II.billig
.iUlüfUUJIH Edcl 'sche Buchdruckerei,
Kleine Schwalbacherstrasze3. 8071

Schlittschuhe,
ganz neue vorzügliche Systeme, in größter Auswahl bei

Conrad Krell , Ta“ trasse7 M © oon

Hausfrauen Urtheil en Sie selbst

und versuchen Sie ScSlfaiifll S gemahlene
Salmiak -Terpentin - Seife

das beste Waschpulver der Welt
Blendend weisse Wäsche, garantirt rein.

Höchster Fettgehalt.
Nur echt mit Schutzmark« iurother Farbe. <SSJ

Ueberall käuflich ä Packet 15 Pfennig.

iiva , 758g 00) P 144

Zwei schölle MuMeNeu
sind billig zu verkaufen. Näheres Albrecht-
straße 46, Part . 14846

Elegantes Eichen-Büffet mittlerer Größe,
auch innen Eichen, zu verkanten. Preis 180 Mk.

. «I . Brustmann , Möbklschreincrei,
Schlachthausstraße 12. 219

#

Gesnndheits-
I. Qualität,

p. Dtzd. 1 Mk.,
p. V2 Dtzd.

60 Pf.

Irrigateure
nach Professor Ksmarcli,

complet mit Schlauch, Mutter- und
Clystier-Rohr

von Mk . 1.40 an.
Grosse

Auswahl in
Suspensorien
Clystier-
spritzen

von 50 Pf. an

\
v

% 14565
dir . Tauber , Drogenhandlung,

Hircligaise « . Telephon SC3.

Meine bedeutend vergrößerte und billigle

Wksken-UerlchaillM
befindet sich dieses Jahr in meinem
Hause Goldgasse 12.
Empfehle mich den Vereinen, sowie

M>Gesellschaften im Verleihen von
allen möglichen Theater -Garde¬
roben bei sehr bill. Berechnung
_ Jacob Fuhr , 315

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Helenenstrabc1. 10425
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Auslage.

Webergasse 4. 4. Webergasse 4.
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-MarkBjrKaiiaesinäl len Yfeinl
Trinke»

MUmUlUUUtU ' ingTafi
fr. JT. Bäderlieferant,

Freitag , den II . Januar d. I .,
Morgens 10 Uhr anfangend, werden
im hiesigen Gemcindewaid, District Mittl.
und Untere Weisenberg , Abth. 4 u. 8:

2 Rmtr. Eichen-Scheilholz,
2 „ Eichen-Knüppelholz,

261 „ Buchen-Scheitholz,
67 „ Buchen-Knüppelholz,
52 „ Nadel-Schichtnutzholz,
20 „ Nadel-Scheitholz,
47 „ Nadel-Knüppelholz,
19 „ Nadel-Stockholz,

2100 Stück Buchen- u. 3325 Stück Ausbijsch-
Wellen,worunter sich Besenreiser befinden,

und am Mittwoch , den 1« . Januar
d. I ., ebenfalls 10 Uhr anfangeud:

134 Stück Nadelholzstümme von zusammen
128,44 Fstmtr., nur 1. Qualität,

9 Eichen-Stämme von zus. 5 Fstmtr.,
20 Buchen-Stämme von zus. 13,08 Fstmtr.,

1 Weichholz-Stamm von 0,18 Fstmtr.,
2 Stück Eichen-Stangen 2. Classe von

0,12 Fstmtr.,
35 Stück Eichen-Stangen 3. Classe von

1,05 Fstmtr..
7 Stück Weichholz-Stangen1. Classe von

0,65 Fstmtr.
öffentlich versteigert.

Auf Verlangen Creditgewährung bis zum
1. September 1901. F 282

Dotzheim, den5. Januar 1901.
Heil , Bürgermeister.

Diakonissen-Miitterhaiis Panlinenstiftnng.
Zu Neujahr erhielten wir von Herrn Nicodemus6 Flaschen Wein und von Frau

Birk 100 Neujahrswccke. was mit herzlichem Dank bescheinigt. Außerdem noch zu Weih¬
nachten durch den Verlag des „Wiesbadener Tagblatt " vonC. u. H. R. 5 Mk.,
Carl Wagemann's Erben durch ihren Vormund Hch. Gäfgen5 Mk. F211

Die Oberin.

Riiigkirehen-Chor.
Probe fällt aus . F337

e . II.
Die erste ordentliche

General -Versammlung
findet
S 'h :
straße

am 14. Januar 1901, Aren
8 'li  Uhr , im Lokale „Drei Könige", Mar

statt,
Tagesordnung:

reWricht des Vorsitzenden.
enUastsbcricht des Kassenfiihrers.

it otr Kasten-Revisoren,
änoerung der Statuten über Erhebung und

uszadlung der Kranken- und Sterberenten,
'tstruung des Budgets.
atzwM des Vorstandes,
l Kr Rethnungs-Prüfuligs-Commlssion.

,ahl der Kästen-Revisoren.
9. Allgemeines.

Um zahlreiches Erscheinen bittet F316
_Der Vorstand.

Restaurant Poths.
«su7.»,MchclsnM.

Morgens von 10 Uhr ab:
Wellfleisch. Bratwurst mit Kraut,
Schweinepfeffer.

Achtungsvolls Srliewes.
Eingemachle Weitzerüben Psd.9Pf.,Lappekraut

Pfd. 10 Pf., Sauerkraut Pfd. 8 Pf., Salz- und
abgebrühte Bohnen, Achsel Pfd. zu8, 10,14 Pf.,
Kartoffeln(magnum bonuni) Kpi. 24, gelbe 22,
Laiger 20 Pf., Mäuschen 45 Pf., sämmtliche
Spezereiwaaren billig und gut bei 169

Fritz Weck . 4. Frankenstraste 4.

Diakonissen-Sntterlians Paulincnstiftnög.
28 Mk . 25 Pf.

von dem Schiedsmann des vierten Bezirks, Herrn Glasermcister lViII »«Im Nollninn»
hier, erhalten zu haben, bescheinigt mit bestem Dank Die Oberin . F211

Die Meptiie

Abendmänteln,
Capes,

Winter -Iaqnetter

Dkl'gklskllM kS W!
Heute

und jeden Mittwoch ist der große

Reste-Berkauf
beilimk int,

Mnter -Costvmes
werden von jetzt an

MHSIste des Preises
abgegeben.

Martin Wiegand,
35. Langgasse 35.

Marktstr. 14, am Schlotzplatz.
Unter Räumungs -Verkauf wird

fertakfetzt und geben wir unsere Waaren-
vorräthc jetzt während der

Ausverkaufszeit,
7. dis 31. Januar,

spottbillig ob.
Benützen Sic Volt UUd ganz diese

so überaus günstige 371
Kausgelegenheit

im

Mainzer Waamchlms,
14. Marktstraße 14.

Die svarsame Hausfrau verwendet:

MAGGI
Magg» zum Würze» ,
Maggi 's Gemüse- tu  Krastsuppc«,
Maggi 's Bouillon -Kapseln,
Maggi 's Gluten-Kakao.

Soeben wieder frisch eingctroffen ber 3o3
« »r> I.inmenliolil , Moritzstraße 38.

Achtung. "V®!
Ich führe nur erste Qualität Rlndsteisch»6.
Roastbees . «0.
Kalbfleisch . 66.
HammeLbraten . . • 9̂.
_ foaidwi;» jHiotsc» HeleuenArnvt 18.  ^

"HLepfeL.
Heute Mittwochu. die folg. Tage, Morgens

v. 9—11 u. Mittagsv. 2—4 Nbr. werden Nepstl
verkauft, 10 Pfd. 50 Pf.. Dotzheimerstr. 6. iw vps.

Läufer und Etutegcschweruc derg-otzeit,
weißen, englischen Rasse Gorkshire) sind wieder
abzugedeu. Hos Adamsthal.

Fremden - Verzeichniss vom 8 . Januar 1981 .
Adler.

Domnnuer. Berlin
Aegr }r.

Lebrecb
Kammerherr, w. Bgd.

ron Kotze, Lebrecht,
Berlin

Bahnhof -Hotel.
Mart, Kfm., w. Kr. Bingen
Springmann, Kfm., m. Fr.Mainz
Waiden , Kfm. Düsseldorf
Heiibronner , Kfm. Kassel

Helle vue.
van Lennep, F. H., Advocat,

Amsterdam
Haker , m. Fr. Köln

Block.
Loewenthal, 0 ., Magister.

Moskau
£cli wurzer Bock.

Schütte , Rechtsanwalt.
Halle

Rnaff, A., Hütteudirector.
Wissen

Knaff, J . B. Köln
Rinborn.

Thomas . Berlin
Dumreicher, Kfm.

Elberfeld
Depbner , Kfm. Köln
H^rrnTann, Kfm. Nürnberg
Joseph , Kfm. Stuttgart
Eisenmenger , Kfm.

Stuttgart
Weinberg , Kfm. Fulda
Wicstert, Kfm. Durlach
Mannheim, Kfm. Berlin
\Verhigfe, Kfm. Köln
Salmon, Kfm. Odenkirchen
Reitmann , Kfm. München
Bensinger, Klm. Mannheim
Vogler, Rckm. Berlin
BräUdt, Kfm. Berlin
Weimar , Kfm. Remscheid

Eisen bahn - Hotel.
ßreps , Chemiker. Hanau
Rulümel, Kfm. Frankfurt
Bauemeister , Kfm.

Frankfurt
Grisard, Kfm. Köln

En ^ el.
Schnapper-Arndt, Frau,

Dr. Frankfurt
Karre, Fr . Manchester

Erbprinz.
Stieglitz, Frl . Mainz
Streich, Fr. Saarbrücken
Stolpe, Frl . Beverungen
Mosebach,Kfm. Sonneborn

Hotel Fuhr,
v. Crok, D., m. Fr . Koog

Hamburger Bor-
Wolf, Kfm. Berlin
Lehmann, E., Kfm. Berlin
Schmidt, Franz, Kfm.

Liehenstein
Happel.

Eberharth , Kfm. Erfurt
Heymann, Kfm. Leipzig
Beines, Kfm. Saarburg
Schnede, Buchhändler.

Leipzig
Spahn, Kfm., m.Schwester.

Aachen
Bender, Kfm., tn. Neffe.

Berlin
Kenlein, Kfm. Berlin
fiug, Kfm. Berlin

Haluerbad.
v. Madai , Fr ., m. Tochter.

Kiel
liarp fen.

Bock, Kfm. Würzburg
Buschmann. Aachen

obler, Kfm. Saarbrücken
tein, Kfm., m. Er.Frankfurt

Haas, Lehrer , Dillenburg

Huberhof.
Falk , F . Hamburg
Brahm, L. Hamburg
Müller, J . Hamburg
Bonn, W., m. Tochter u.

Bed. Frankfurt
Goldschmidt, A., Frl.

Hamburg
Kahl], L., Frl . Hamburg
von Kaulia , B., Frau , Geh.

Hofrath , m. Bed.
Stuttgart

Grebert . Schwalbach
von Hauff, A., Landger.

Präsident . Heilbronn
Hallgarten , Frl. Hamburg
Kaulia. Stuttgart
Wolfskebl, m. Fr . u. Bed.Darmstadt
Benedict, F . Stuttgart
Pfeiffer, R., Bankdirector.

Stuttgart
Kaulia , Hofrath u. Bankier.

Stuttgart
Hahn, A., Frau , Director,

m. Bed. Frankfurt
Askenasy , A., Ingen., m.

Farn. u. Bed.
Frankfurt

Schlösser . Hamburg
Landau . Stuttgart
Hauser , m. Farn. Havre

Kölnischer Hof.
Born, A„ Rechtsanwalt.

Berlin
Nawatny , R.,Kfm. Mülheim

Metropole und
Monopole.

üllmaun . Berlin
Moritz, Bergwerks-Direct .,

m. Fr . Friedberg
Zimmer, Bergwerksbes.Wilhelmshöbe
Clauhs . Fulda

Müller, Director. Hagen
Hass, Fahr . Berlin
Michaelis, Kfm. Berlin
Christian. London
Deinen , Hauptmann, m.

Frau . Engers
Neustadt . Berlin
Peters . Düsseldorf
van den Bergh. Düsseldorf
Heuse, Sanitätsrath.

Elberfeld
Nommsen. Düsseldorf
Wolff, Zahnarzt , m. Fr.

Berlin
Heil. Bechtheim
Stein . Hamburg
Asplet. London

tassaner Hof.
Fleischer, E. Pb., Kgl.

Professor . München
Dohme, L. Baltimore
Mohr, C. W. Koblenz
Mosquera. A. Caracas
Riffelmann, G. Berlin
Krifka , J . Berlin

bonnenhof.
Bender , Kfm. Plauen
Bürger,Ingen . Saarbrücken
Laafenberg, Kfm. Leipzig
Mendel, Kfm. Köln
Bosch, Kfm. Karlsruhe
Seltner , Kfm. Dresden
Klein, Kfm. Koblenz
Brugmann. Hamburg
Kraut , Kfm. Neuss
Clemenz, Kfm. Barmen

Uranien.
Elken . Hamburg
Kaulia , Amtsriebt. Leiden
Kaulia . Leiden
Mayer, Dr. Hannover
Randebrok . Scheveningen

Petersburg.
Köhler , Frl. Schneeberg

Pfälzer Hof.
Bormann, Kfm., m. Kr.

Strassburg
Forschmann, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Promenade - Hotel,
van Dyk, Fr. Haag
van Rees, Frl . Haag
Fritsch, Kfm. Mainz
Hess, Kfm. Mainz
Lilienfeld, Kfm. Köln
Riessling, Kfm. Eifurt

Uuiaiaana.
v. Steinaecker, Frl ., Freiin.

Frankfurt
Serlo, Reg.-Assess. Kasse!
Meyer, Frau , Kommerz.-

Ratb . Berlin
Reiclispost.

Freitag, Frl Stuttgart
Fuchs, Dr. med. Erlangen
Schenk, Kfm. Breslau
Fletzer, Ingen., m. Fr.

Fiume
Hliein -Hotel.

Dewhurst. London
von Bülow, Fr. London
Watten, m. Fr. Berlin
Baiser. Ems
Rosenheim, Kfm., m. Fr.

Würzburg
Phillip, Kfm. Köln
Kettler, m. Fr. Westphalen
Witten, Kfm. Köln
Friedenheim, Kfm. London
Roth, Bergw.-Dir., m. Fr.

Wetzlar
Haas, Kfm. Worms
Ritter ’s Hotel und

Pension.
Wallmann, C., Redakteur.

Köln
Rose.

Canon Teignmouth Shore,
Hofprediger. London

Schwan.
Boduius, A., m. Fr.

Hamburg
Köhler, K., Baumeister.

Kopenhagen
von Schwartzenau ,C.. Frei¬

frau . Winkel
Gütling, A„ Frl. Winkel

HdiwelBaberg.
Müller, Kfm., m. Fr.Dresden
Kleber, Kfm., m. Fr.Düsseldorf
Hegenbarth , Kfm.Meistersdorf
Schneider, Kfm. Bremen
Anke, Kfm. Frankenberg
Buch, Kfm. Frankenberg

Tannhätiser.
Budrus, Rent. Königsberg
Wimurtz, Kfm. Hannover
Martin, Kfm. Ulm
Meissner. Berlin
Jansing . Duisburg
Fischer-Brill, cand. Ingen.

Leipzig
Ollendorf, Kfm. Frankfurt

Tannna -Hotel.
Rohde Steinberg , Rent.

Bonn
Graener, Dr. Bielefeld
Wertheimer , Kfm.Frankfurt
Cernikoff, Rent. Genua
KUmbruch, Kfm. Aachen
Peisotes, Kfm. Darmstadt
Tinnermann. Kfm.

Dortmund
Möller, Offizier, m. Fr.Metz
Hölterhof, Dr. Dortmund
Rnfrob,Öbetleutn . Biebrich
Debain, Kfm. Etienne

Gornsdorf, Kfm. Godesberg
Fink, Landratb . Berlin
Heller, Oberleutn.
Martie.

Hanau
Berlin

Victoria.
Seligsohn, Kfm. Berlin

\  ogel.
Becker, Kfm. Mainz
Lehmann, Kfm. Offenburg
Jalnus , Bergrath.

Saarbrücken
Müller. Frankfurt
Hecht, Kfm. Barmen
Schmidt, Fahr. Rpln
PaliL Dortmund

Wein «.
Deisner, Hotelbes.

Bad Eixs
Zils, Notar . Oberlahnstblh
Knaudt , Kfm. R>8A
Niemeyer, Kfm. Aacheh
Mirus. Köln
ln ’Privatliäuserm
Kuranstalt Dr. Abend.

Günther , Theodor , Kfm.
KoDurg

Villa Carmen.
Vogel, Emil, ftfm.Chemnits

Villa Franst.
Capleston, Frau , Rent., nj.

Farn. England
Pension Windsor.

Bittricb , Karl, Gand. jur.
München

Bittrieh , Curt , Kfnp.
Hamburg

de Pury , Isabelle, fc'tl.
England

de Pury , Blanche, Frl.
Neufch&öl)

Hennessy, Frau , Dr. mech,
m. Kam. KillawaUettj

iSheeley, Fr . ! illawalltzL'
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Mittwoch, den 9* Janimr.

HansSeSstheil des „ Wittsfoadonei * Tagiilaft ^«
Ausfuhr und Produktion.

Die gewaltige Bedeutung der deutschen Export-Interessen,
auf die ifnmer von Neuem hingewiesen werden muss, um die
Nöttwendi| keit einer Fortführung der bisherigen Handels-
vemudgspolitikdarzuthun, konnte zahlenmiissig bisher nur auf

und der hand .handelsstatistiachen Ausweise dargelegt werden. Der
wort hat im Jahre 1899 mehr als 4 Milliarden Ji

betragen. Eine solche Zahl wirkt zwar an sich schon imposant
Mark

und jfiibt einen Begriff davon, was der “Weltmarkt für die
nationale Arbeit bedeutet ; ober eine Ergänzung aus anderer
Quelle, als die Handelsstatistik, bleibt doch immer wünschens-
werth, um die Situation mit der nöthigen Schärfe zu kenn¬
zeichnen. Es kommt nicht nur darauf an, zahlgnmässig nach¬
zuweisen, wieviel wird exportirt an Menge und "Werth, sondern
auch darzuthun, welchen Bruchtheil macht bei den einzelnen
Produktionszweigendas Ausfuhrquantum und der Ausfuhrwert!,
von dem gesummten Produktionsquantum und dem gesummten
Produktionswerthe aus. Erst eine solche Gegenüberstellung
ritckt das Exportinteresse der einzelnen Branchen in die richtige
Beleuchtung. Die Aufstellung einer amtlichen Produktions-
Statistik hat für gewisse Produktionszweige einen solchen Ver¬

lacht, der beispielsweise füi
folgendes Resultat ergiebt.

t>‘ der Ausfuhr

gleich möjjiioh gemacht, der beispielsweise für die Ganzfabrikate
der Textilindustrie folgendes ~~

Es betrug im Jahre
1897:

bei baumwollenen Näh-,
Rakel- Und Stickgarn .

bei Nähgarn, Seilerwaaren
aus Flachs und anderen

der Ausfuhr¬
werth in Pro¬

bei Nähseide (Seide und
Cbappe) .

bei baumwoll. Webwaaren
bei Leinen-, Jute - u. Bast-

faser-Webwaaren . . .
bei Tuchen, Buckskins,

Flanellen u. dergl. . .
bei sonstigen wollenen

bei gemischten Webwaaren
bei seidenen Webwaaren
bei Gardinen . . ,
bei Wirkwaaren . ,
bei Posamenten . .
bei Stickereien u. g. w
bei Netzfabrikaten .

rroauKtions-
werth in

1000 Mk.:
wertk in

1000 Mk.:
zenten des

Produktions-
werthes:

29,199 8,812 r. 30 °/o

32,209 5,955 r. 18 .

12,617
448,417

2,797
79,999

r. 22 „
r. 18 „

138,168 14,051 r. 10 „

364,270 149,625 r. 41 .

265,678
114,943
194,950
13,322

141,330
104,084
52,708
2,708

8,984
83,457
18,492

965
82,276
42,964
27,691

277

r. 3 ,
r. 72 „
r. 10 ,
r. 7 „
r. 58 „
r. 41 .
r. 52 _
r. 10 ,

Die vorstehende Zusammenstellung enthält Produktions¬
und Ausfuhrwerth für 14 verschiedene Waarongruppen. Bei
einer dieser Gruppen (gemischte Webwaaren) betrug der Aus¬
fuhrworth nicht weniger als 72 °/o des gesummten Produktions-
werthes. Der Ausfuhrwert!, machte noch mehr als 5Ü°/o des
Produktionswerthe!) aus bei 3 von 14 Gruppen, mehr als 40 °/o
bei 5 Gruppen, mehr als 20 °/o bei 7 Gruppen. Ein Vergleich
zwischen Ausfuhr- und Produktionswerth lässt sich leider nicht
bei allen Produktionszweigen durchführen, insbesondere nicht
bei der chemischen Industrie, die bekanntlich als Exportindustrie
an erster Stelle rangirt. Wäre es möglich, so würden sich hier
noch viele höhere Verhültnisszahlen für den Ausfuhrwert!)
ergeben, als die vorstehende Zusammenstellung aufweist.

Pfälzische Handels - lind Kewerhclmranicr.
Die Kammer beschäftigte sich mit dem Entwurf über das
Woingesetz  und bekämpfte die darin vorgesehene Aufstellung
von Vertrauensmännern in den weinbautreibenden Gegenden.
Das Verbot der Kunstweinfabrikation soll nicht nur nicht abge¬
schwächt, sondern präeiser gefasst, aber auch in ganz Deutsch¬
land in gleicher Weise gehandhabt und landespolizeiliche
Bestimmungen über die Kontrolle ausgeschlossenwerden. Nicht
nur in den wTeinbautreibenden Gegenden blühe die Wein¬
fabrikation, sondern ganz besonders auch dort, wo die Traube
nicht gedeihe. Besondere Kontrollmassregeln wären überflüssig,
weil das Strafgesetz sowohl, als auch das Nahrungsmittelgesetz
geeignet sind, dem Weinfabrikationsverbot wirksam entgegen¬
zutreten. Statt der Vertrauensmänner, welche dem Goncurrenten
Einsicht in die gesummten Geschäftsverhältnisse ermöglichten
und die Verpflichtung zur Vorlage der Bücher, die ebenfalls
geeignet wäre, unlauteren Manipulationen die Wege zu ebnen,
schlägt die Kammer die Herbeiziehung von vereidigten Sach¬
verständigen, Chemikern, Vorständen von Nahrungsmittel-
Untersuchungsanstalten u. s. w. vor ; diese sollten befugt sein,
während der Geschäfts- und Arbeitsstunden in die Räume, in
denen Wein, weinhaltige oder weinähnlicheGetränke hergestellt,
aufbewahrt, feilgehalten oder verpackt werden, einzutreten, die
Räume in allen Theilen zu besichtigen und Proben zu entnehmen.
Diese Visitationen sollen ausnahmslos bei Jedem, der Wein
herstellt oder Wein in irgend einer Weise in Verkehr bringt,
innerhalb ganz Deutschland vorgenommen werden. lieber den
Verkehr mit Weintrebern, Weinhefe und Rosinen werden
bestimmte Vorschriften erwartet, damit das Verbot der Wein¬
fabrikation nicht leicht umgangen werden könne. Hinsichtlich
der ausländischen Weine (Süd- und Süssweine) soll das Gesetz
folgende Fassung erhalten : „Der ausschliessliche Zusatz von
Rosinen zu ausländischen Weinen, um ihnen den Charakter von
Süd-, Süss- oder Dessertweinen zu geben, sei gestattet ; jedoch
soll dieser Zusatz unter Kontrolle derjenigen Zollbehörde erfolgen,

bei welcher der ausländische Wein zur Verzollung kommt.“
Die Ankündigung, das Feilbieten und der Verkauf der in
Artikel 1—3 des Entwurfs erwähnten Stoffe zur Weinbereitung
sei zu verbieten, auch der Verschnitt von Obstwein mit Wein.

Viehnmrht zu Frankfurt a . M . , vom 7. Januar.
Zum Verkaufe standen : 396 Ochsen, 24 Bullen, 789 Kühe null
Färsen (Stiere und Rinder), 325 Kälber, 372 Schafe und Hammel,
1400 Schweine, — Ziegen. Bezahlt wurde für 100 Pfund:
Ochsen: a) voUfieischige, ausgemästete höchsten Sehlachtwerth-
bis zu sechs Jahren (Schlachtgewicht) 66—68 Mk., b) jungd
fleischige, nicht ausgemästeteund ältere ausgemästeto61—63 Mk.,
e) mässig genährte junge, gut genährte ältere 56—68 Mk.
Bullen: a) vollfloischige, höchsten Schlachtwerths 53—55 Mb.,
b) massig genährte jüngere und gut genährte ältere 49—51 Mk.
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) : a) vollfleischige, aus-
gemästeto Färsen (Stiere und Rinder) höchsten Schlaehtwerths
60—62 Mk., b) vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwerths bis zu sieben Jahren 56—58 Mk., c) ältere aus-
gemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder) 38—39 Mk., d) mässig genährte
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 30—32 Mk., e) gering
genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 28—29 Mb.
Bezahlt wurde für 1 Pfund : Kälber : a) feinste Mast- (Vollm.-
Mast) und beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 78—80 Pf.,
(Lebendgewicht) 47—49 Pf., b) mittlere Mast- und gute Saug¬
kälber (Schlachtgewicht) 70—72Pf., (Lebendgewicht) 41—43Pf.,
c) geringe Saugkälber (Schlachtgewicht) 58—60 Pf. Schafe:
a) Mastlämmer und jüngere Mastliämmel (Schlachtgewicht)
58—60 Pf., b) ältere Masthämmel (Schlachtgewicht) 45—47 Pf.,
c) mässig genährte Hammel und Schafe (Merzschafe) 38—40 Pf.
Schweine: a) vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu l ljt  Jahren (Schlachtgewicht)
60—61 Pf., (Lebendgewicht) 47 Pf., b) fleischige(Schlacht¬
gewicht) 58—59 Pf., (Lebendgewicht) 46 Pf. Geschäft gedrückt.
Ueberstand bedeutend. Antrieb aus Oesterreich: 3 Bullen,
131 Ochsen.

Vruclitpreise , mitgetheilt von der PreisnotirungS3telle
der Landwirtlisehaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden
am Fruchtmarkt zu Frankfurt  a . M. Montag, den 7. Januar,
Nachmittags 120- Uhr. Per 100 Kilogramm gute, marktfähige
Waare, je nach Qualität, loco Frankfurt a. M.: Weizen, hiesiger
16 Mk. 40 Pf. bis 16 Mk. 50 Pf., Roggen, hiesiger 14 Mk. 50 Pf.
bis 14 Mk. 60 Pf., Gerste, Ried- und Pfälzer- 15 Mk. 25 Pf.
bis 16 Mk. — Pf., Gerste, Wetterauer, 15 Mk. 25 Pf. bis
16 Mk. — Pf., Hafer, hiesiger (feine Sorten bis zu —Mk. —Pf.)
13 Mk. — Pf. bis 14 Mk. - Pf., Raps, hiesiger, — Mk. — Pf.
bis — Mk. — Pf.

Cäcilien-Verein zu Wiesbaden.
Montag -, den 14 . Januar 1901 , Abends S Uhr,

im grossen Saale des Kurhauses:

II . Vereins ^Concert
für 1900/1901.

POLYXENA
dramatisches Concertwerk für Soli, Chor und Orchester,

von
Theodor Gouvy.

Mitwirkende:
Frau »r . Maria Wiliielmj von hier (Sopran: Poljxena ),

* Frau Maria Cräiner -Schleger , Concertsängerin aus Düsseldorf
(Mezzo-Sopran : Hekuba),

Herr Johannes Messcliaert , Concertsänger von hier (Bariton : Ulysses)
und das städtische Hurorchester.

Dirigenti Herr Uouis UUstner , sfcädt. Kapellmeister und Kgl . Musikdirector.

Preise der Platze:
Erster Platz Mk. 4.—, Zweiter Platz Mk. 3.—, Gallerie rechts Mk. 2.—, Gallerie

links Mk. 1.50. Hauptprobe Mk. 1.—, Textbücher 25 Pf.
Hilletverhauf an der Tageskasse des Kurhauses.
Die Hauptprobe findet am Sonntag , den 13 . Januar 1901,

Vormittags 11 '/- Uhr , im Kurhause statt . F 332

Weigerung.
Nächsten Donnerstag , den 10. Januar,

Vormittags 10 Uhr « . Nachmittags 2 Uhr
anfangend , Derfteisere ich wegen Aufgabe des
Geschäfts in meinem Versteigerungslokale

UMlbnWrO 27
folgendes Mobiliar und Sonstiges, als:

eine Schlafzimmer - Einrichtung in
hell Nutzbaum » 10 pol . und lack.
Betten , Kleider- u . Spiegelschränke,
Vertieows , Waschkommoden und
Nachttische, pol . Kommoden , bersch.
Garnituren , einzelne Sophas , Tische,
Stühle , Pfeiler - und Sophaspiegel,
Teppiche, Gardinen » Gallerie » , ei»
Kinderwagen , 1 Wendeltreppe , einetlügelthüre, ferner Herrn-Kleider-osfe, Joppen , Pelerinmantel , eine
golö . und 2 stlb. Taschen-Uhre» und
Sonstiges mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ludwig Hess,
Auktionator nnd Taxator.

Dr. Feddersen
von der Reise zurück.

Circa 1000 OSÜltr. sehr schönes Eis preis-
werth zu verkaufen. 405

Hotel Tannusblick , Chausseehaus.
Telephon 291.

Harzer Roller und Weibchen biü. zu
verkaufen Moritzstraße 36, Wirthschaft. 17329

Für Schlosser und Mechaniker!
Ein Posten Schlosser - und Mechaniker-

Werkzeuge, darunter eine fast neue Leitspiudel-
Drchbank, wegen (.Geschäftsaufgabe billig zu
verkaufe» . Gest. Offerten unter I». 1». §« *

" “ ’ 377
KS

au den Tagbl.-Verlag.

Traiierhiite,
Traiiersclileier

zu Ausverkaufs-Preisen.
S lein 9

3. Webergasse 3.
2491

Gedenket der hungernden UW!
Streufutter für Finken, Meisen, Amseln rc..

sachgemäß zusammengestellt, empfiehlt per Pfund
15 Pf . , 10 Pfund 1.35 Mk., die 387
Samen -Handlung Job , CJeorg Mullnth,

(Inh . Heini , lleneinann ),
i.  Mauritiusplatz7._

Harzer Kanarienvögel , gute Sänger, triu.
abzugeben Hüsuergosse 10, 3 I. 17122

fertigt rasch und billig

dieL. Schellenberg’ sche  Hofbuchdruckerei
Langgasse 27 Wiesbaden Telephon 2266.

* Elegante Neuheit ! *
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Kdelbeidstrnsse . SS. H. Birst , Ecke der Oranlenstmße;
L8. Jung Mwr ., Ecke der SldolPhsallee: A . Nieolah,
Ecke der Karlstrabe; C. Erb , Ecke der Schiersteinerstraße.

Adler *irni «e > Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße;
Chr. Schieb cler, Ecke der Schachtstrrrße.

»dolj . iiwalleet W. Jung Wwe., Ecke der Adelheidstraße;
L. Brodt , Aldrechlstraßc 16; Fr. Groll , Ecke der
Goethcstraße.

.11 brecht strassc : 6 . Brodt , Albrechlstraße 16 ; Curl
Linnenkohl , Ecke der Mioritzstraße; Th. Kolb, Mbrecht-
itraßc 42.

u » iiaiinr « niss « : G. Engeln»»»««», Bahuhofstraße 4.
»ertminstrasser Ph . Prinz , Ecke der Eleorioreustraße.
ESiamnrck -Ring : A. Höpsner, Ecke der Bleichstraße 32;

A . Denebald , Ecke der Hermannstraße.
«leicbstrasse i n.  Schaal , Ecke der Helenenstraß« 2;

M . Scherger, Ecke der Hellmundstr.; Chr. Weimer , Ecke
der Walramstr.; A. Höpsner , Ecke des Bismark-Rmg 21.

»liicherstrasser Jac . Helbig , Blllcherstr. 4 ; Fr . Henrüch,
Biücherstraße 24.

Hiitowstrasse > W. Klittgelhöfer , Seerohenstraße 16.
I>ac !>il «><i ■■ Th . Hendrich, Ecke der Kapellensttaße.

I»<,t ^i>ei, „ er - <r»s ><ei Heinrich Pfaff , Dotzheiuierstmße 22;
Ad . Weber, Ecke des Kaiscr-Fricdrich-Riikg 2.

Urmlcnstrasse : Wilh . Weber , Ecke Secrvbrustraße.
»eiennnrenstiassei PH. Prinz , Ecke der Bertramstraße.
Ib »nibrnnnenstrasse ! Fritz Engel , Ecke der Schwal-

bacherstraße.
i ’chljira . sR - C. Herrmann , Feldstraße 2 ; I . Forst,

Feldstraße 19.
» rankenstrasser C. Rndolph , Ecke der Walramstraße;

W . Schnurr , Frankenstraße 17.
ffriedriclistrasse : F . Philippi , Ecke der Neugasse;

M . Behsiegel , Ecke der Schwaldackerstratze 16.
tlSneihestrasse : Fr . Groll , Goethestraßel . Ecke der Adolphs¬

allee; W . Klees , Ecke der Moritzstraße; R . Kanter , Ecke
Oranienstraßc 50.

Gn »tn, -» dnlfstrasse ! W. Lanx, Ecke der Hartingstraßc.

!lnrtinx »» a !i)i« < W . Laur , Ecke der Gustav-Adolfstraße 16.
ki>ele, »«-» slras ê - !>>. Schaal , Ecke der Blcichstraße

B . Oehlschläger , Ecke der Wellritzstraße.
Hellmundstrasse : Adolf .Hahbach, Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Bürgcner Nachfolger , Hcllmundstraße 36;
M . Scherger , Ecke der Bleichstraßc.

«erderstrasse , Carl Lotz, Ecke der Körnerstrabe.
HermannstrasKei A . Senebald , Ecke des Bismarck-Ring.
SSerrngnrtenstrasse : Fritz Gcrnand , Herrngartenstr. 7.
Marsch « ™ *, « » , Carl Petrh , Steiugasse 6.
•Sahmstrasäes F . Schmidt » Ecke der Wörthstraße.
Kaiser » riedrici . -Ming - Ad . Weber , Ecke Dotzheimerstr.;

A . Mosbach , Ecke der Jahnstraße.
SLaneiienstrasse « Th. Hendrich, Ecke des Dambachthal.
Haristrnsae : A . Nicolay , Ecke der Adelheidltraße; H. Neef,

Ecke der Rheinstraße.
iLelierstmsse - Louis Lendle , Ecke der Stiftstraße ;J . Forst»

Feldstraße 19.
HürnerstraBse : Carl Lotz» Ecke der Herdcrstraße.
si. -rQl. « as >« - A . Wirth Nachf. (Fr . Lauptts ) , Ecke der

Rheinstraße; I . Staffen , Kirchgasst 60, nächstd. Marktstraße,
ü. ahnstrasse : W . Klingelhöfer , Seerobenstraßc 16.
F. nxembnrgstrasse r Th . Kolb, Albrechtstraße 42.
llauergasBe : Fritz Rompel , Ecke der Neugasse.
Mauritiusstrasses Jac . Minor , Ecke der Schivalbacherstr.
Micbelsberg - Carl Knefeli , Ecke des Gemeindebadgäßckstns.
M -»r !t » strasse - Carl Linnenkoyl , Ecke der Albrechtstraße;

I . W . Weber , Moritzslraße 18; W. Klees, Ecke der
Goethcstraße: L>ch. Maus , Moritzstraße 64.

Aernstrnsse - E . Spellekcn , Nerostraßc 12;Louis Kimmel,
Ecke der Nöderstraße.

« « » « ass « , F . Philippi , Ecke der Fricdrichstraße; Fritz
Nourpel , Ecke der Mauergasse,

üiicolnsstrasse t Fritz Gertraud , Herrngartenstraße i.
»ranientirasBe s W . H . Birst , Ecke der Adelheidstraße;

R . Lauter , Ecke der Goethestraße.
V l »tte rStrasse t P . I . Weil , Platterstraße 42.
ISoonstrasse : I . Birst , Ecke der Westrndstraße.

HhetnstPttBs « : N . W ' rth Nachf . (Fr . LanjUts ) ,
Ecke der Kirchgaste; H . Neef , Ecke der Karl, trage;
F . A . Dienstbuch, Ecke der Wörthstraße.

»Cstcrstrass « - Louis Kimmel , Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffer, Röderstr. 27 ; W . Cro» , Ecke des Römerbcrg.

Riinieriirrfi : Heinrich Krug , Römerberg7 ; W . Cro » , Ecke
8ohach <«t°rass « ^ Chr. SchieCeler, Ecke der Adlcrstraße 28a.

: Co 2lbeÜ)eibftroBe 76.
Schwaiimiciserstrasse : Carl Groll , Ecke der Adierstraße;

Jac . Minor , Ecke der Mauritinsstraße; Fritz Engel , Ecke
der Faulbrumieuftr. ; M . Behfiegel , Ecke der Friedrichftr.50.

8edanpiat - r Adotf Hentz . Westeildstraße 1.
Sednnstrnsse : Georg Fischer , Walramstraße 31.

r W . Kl'in ^ elhöfer ', Seeroveilstraße 16;
Wilh . Weber , Seerohenstraße 19, Ecke Drichenstraße.

8t «Mn« ass .« , Carl Petrh , Steingassc 6; C. Ernst , Steili-
8iirtsirass « ! Louis Lendle , Ecke der Kellerstraße.
Taunnsstrasse : C . Grnncwald , Tannusstraße 34.
Wairajnstrasse : Georg Fischer , gegenüber der Sedcmstr. ;

E . Rudolph , Ecke der Frankenstraße; Cyr . Weimer,
Ecke der Bleichstraße. „

Welliritzstrasse : Adolf Hahbach , Wellritzstraße22;
V . Oehlschläger, Ecke der Helenenstraße. ^ ^

Westendstrassei Adolf Hentz , West-ndstraße1; I . Birst,
Ecke der Roonstraße. _ . . . .. ,

Würthstrasse : F . A . Dicnstbach , Ecke der Rdemstraße;
F . Schmidt , Ecke der Jahnstratze.

Ferner in:
Ri «hrid >: Heinrich Schrurer , Rathhausstraßc 11.
»i «rsta «»t - Carl Häuser , RathhanSstratze2.

Friedrich Ott , Wiesbadenersträße1 .
Erbenhcim : Ortsdiener Stahl , Kloppenheimccstraße.
Kainhach : Carl Schwalbach » Burgstraße 144.
8onnenb «r « : Pyilippine Wiesenborn , Thalstraße 2.
4 Val -is «rass -- Misbrioi » , Carl Zuber , Waldstraße 14.

W alhalla.
Sonntag, den 13. Januar:

I. Kr . Maskenball.
Während des Balles:

Spefialiliilfii-forsIHliwg
des gesammten grossartigen Programms.2 Orchester 2.
3 Preise 3

an die drei schönsten Damen-Masken.
Ballvorschrift : Maske oder schwarzer Ansrag (Frack

oder Gchrock), weisse Binde und carneyalistisches Abzeichen . (Diese
Abzeichen sind am Saaleingang erhältlich .)

Anfang 8 '/s Uhr.
Eintrittspreis : 2 ML, an den bekannten Vorverkaufsstellen

1.50 Mk. Logenplätze k 3 Mk., die für die ganze Dauer des Balles
reservirt bleiben. 404

Im Haupt -Üestaurant:

Gr. Militär -Concert
der 80 er Inf .-Kapelle.

m-  Eintritt frei , -w

VsynicheZ Exportbier.
anerkannt hochfeine Qualität , zu mäßigen Preisen, weil Transport per Schiff, empfiehlt

Lürgerdräu Ludwigshafena. Rh., Bayern.
Tüchtige Vertreter gesucht an Plätzen, wo noch nicht vertreten. (F.Lu. a, 1000g 01) r 101

Eine größere Anzahl gespielter, um hcr-enchtetcr
Pianinos , darunter einige erste Fabrikate, wie
Uiathnrr , £ii »niscb , its .ys re., werden
billig abgegeben bei 12338
Franz Schellente erg,

«irch gaffe 33.

Ein fast neuer phOtOQrüphiSCllSf
Apparat , Cartridge Kodak Ko. 4, mit
Adaptov (Ankaufspreis 118 Mk.) ist für 70 Mk.
zu verkaufen durch 2s8

Cliristian Tauber , Kircbgasse 6.

U ii mh©r irofiTeii
ist der

Gottbiir sche  Dauerbrandofen,
auierilianisch . System.

50ooErsparniss5öo/o
an

Brennmaterial.
Steine tlieure

inthracit . Uohle
mehr.

Mann mit jeder
belieliigpn Saar¬
oder Buhr -Snsi.

bulile
gefeuert werden.

General -Vertreter für Wiesbade
Offenbar » i

25% billiger 25°/»
im Einkauf

gegen andere
Amerikaner

Oefen,
in

einfach sclavarz
gewichst , ver¬

nickelt , EKmaille-
und Uajolika-

Anssfattung.

n, Mainz , Vraukfurt
l . M . s

M .,
389

Ferd . Hanson , Wiesbaden.
Fabrik für Eisencoastractionen. Koch-, Brat- und Baek-Apparate.

Wegen Krankheit ein seit 6 Jahren bestch^
gutgeh . Papier - und Kurzwaarcn -Geschäft
sofort zu verknusen Bisinnrckrina 29.  16429

And. Untern, h. gut ged. Papiergeschäft in best.
Lage p. sof. zu veik. Adr. 5t , SB.  88 hanptpostl.

Wenig getr . Wintcrnberziehcr sehr billig
zu verkaufen Goldgasse6 bei Kieglpr.

Zwei getr . Ueberzieher billig zu tm-hunra
Hellmunostratze51, Pan.

Ein lang., warm gef. HerrnmaNtel b. zu
verkaufen Röderstraße 30, 2.

Collie -Rüde.
10 Monate alt, gelb m. weiß, schöner Behaarung
guter Abstammung, für 60 Mark zu verkansen
Biebrich , Sackaaffe 13._ F161

Drei junge Pinscher,
verkaufen. Näb. Klostcrmühle.

reine Nasse, zu

Jg . Rehpinscher billig zu verk. Wellritzstr. 26.
Schöne Damen -Kleider u. Btonsen in

Wolle u. Seide , Iaqnetts u . Capes f. Damen
u. Kinder bill. zu vk. Grabenstr. 9 . 14896

Abeiidmantel, neu, n. 2 Jacken für j. Mädch.,
Anz. n. Winlerüberz. z. vk. Wörthstr. 2, Pt . 192

DU - Herren - u . Damenpelz billig zu
verknusen Fanldrnnnciistrakc 4, Hutladcn.  224

Gut erh. schw. Ja stet b. zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Berlag. 300

Schnalzer Bülitärmaiitel, ein neuer Gehrock
und Weste billig zu verk. Friedrichstr. 46, Laden.

SpSgä *®«» Grauer Offizier-Paletot , m.
Pelz gefüttert , billig abzug.

Näh , iur Tagbl .-Perlag . _ 345
Gut gehaltener Fräst , Gchrock

und Mantel für mittl. Slat . zu verkaufen
Drndenstraße 8, 1 l. Händler verbeten.

Feiner Frack , fast neu, f. gr. Figur prc>sw.
abzliu.. Vormittags. Wo? sagt d. Tagbl.-Verl. 856

Getr. Herrenkleidcr, Wintermantel,
schw. Nöcke billig abzug. Karlstraße 39, 2 Tr . I.

Z. v. Ueberzieh., stärk. F ., H-llmmrdftr. 27 1.

Ein Ptlzrost , für Kulscher lehr geeignet, villig
zu verkaufen. Näb. Friedrichstraße40, 3 l.

Für Kutscher!
Ein Futzsack billig zu verkaufen Oranicn-

straße 12, >m Laden._ 324
Zu »erkaufen: Teppich, Wiateruiautei, Capes,

Kleider u. f. w. Wo? sagt der Tagbl.-Verl. 340
Clavierschulk Lebert & Stark , 1. TU., zu

verknusen Schanihorststraßc 5. Laden. 386
fioi -lmston van Llnsichren von China»
2. itiiijUth Japan , Siam nebst Text

billig zu vk. Goetbestr. 27, 1. Zu erfr . 2—4 Ildr.
rätmilHnÄ «ellrairchie , gur erhaltene)
'«jpltllilUÜvy von Atüthner, Bechstem,

Bcrdur, Schicdmayeru. A., empfiehlt sehr preisw.
USeinrieb Vtẑolff . Wilbelmstr. 30. 17090

SalüN-Flügel, SA"L""S
zu verknusen. Anzniehen zwischen 11 u. 1 Uhl
Bormirtags Schwaibamcrstiaßc2, Parterre.

E. Ottomane, neu. b. z. vk. Hirschgrabeu 21.
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bersch . schlafzimmer -Einrichtungc « in
todernstem SM , compl. Betten, einfach bi?
dchelca., Kleider-, Spiegel-, Bücher- und Küchcn-
bränXe, Büffet», Vcrlicows, Herren- »nd Damen-
Ireibtische, Garnituren u. einz. Divan«, alle Art.
tische und Spiegel in all. Groß., versch. Pracht-

Volle Stahl - u . Kupferstiche , sowie alle Arte»
Luxus- u. Gebrauchsmöbel wegen Ersparnis hoher
Ladenmiethe zu staunend billigen Preise» unter
Garantie. I *!»1. Seibel , Bleictstraßc 24.

LGiesdadener Tagdlarr iMvrgen -AuSgave ) . Verlag : « anggasse 27.

Elegante Schlafzimmer - Einrichtung,
matt nnßb., innen Eichen, zu verkaufen. Preis
Mk. 470. J . Briifrtmnn
Schlachthgusstratze 12.

Möbelschreinerei.
17448

MT"  Preiswert !) zu verkaufen2 vollständige
Betten, 1 Ausziehtisch, 1 Sessel, 1 Sopha , 1 Lüster,
2 Hänge-Peti oleumlampen, 1 zweiflammiger Gas-
berd. Kenner , Oranienflraße 27, 2._239

Ein Muschelbcltm. Sprungr ., 3-lh. W-u. M,
rotb, billig zu verk. Luisenstr. 14, H. P . r. 10844

Ein g. erh,Kinderbett u. 2 grobe w. Mangel
4p Platz bill. zu verk. Elisabetbeustr. 17.  17322

:r ^r  Theilung halber verschiedene Mobilien,
Wilderu. dergl. billig zu verk. Anzus. Donnerstag,
Freitag u. Samstag Walramstraße 8, 1.  401

Neuer schöner 2 - thlg . Kameltaschen-
ivan für 68 Mk . zu verkaufen Friedrich-

Wße 50, 1 Tr . rechts.  142
Eine schöne Ottomane sehr billig zu verk.

Wmerherg 16. Laden._ _ _
EoMpl . Zimmer l Betten ! Spiegel!

Kleider- ». Küchenschr., Kommoden, Waschk.,
Vcrticows, Salon - u. Spiegclschr., Büffets, Herrcu-
h, Damen-Schreibtische, Garnit ., Sophas , Stühle,
sowie noch eine gr. Anz. Möbel, Alles gnte solide
Arb. zu bedeut, rcduc. Preisen. Friedricbstr, 18 bei
B . I-eviita . 148. Auch sind das. 2 Geldschr.,
spwie ein vorzügl. schw. Pianino b. abzugcben.

Bill. z. vk.: K.- u. Kldsch. v. 12 Mk., Sopb . v.
18 Mk.. Kom. v. 12 Mk.. Bett. v. 10 Mk. a.. Bert..
$ ., St ., Sp „ 2 p. Muschelb. Metzger«. 2, L. 17240

Küchen- und Klciderschränkc, K., .Kon., Tische.
Gtagöre, Stghlc b.  zu vk. Sedanflr. 9, 1 r . 16852

Großer Küchenschrankund 1 Glasschrank mit
Spiegel zu verk. Taunusstraße 43, Restaurant.

Schreibtisch,
so gut wie neu, billig zu verkaufen Kapellen-
tzrabe 2, im Eckladen.

Waschkommode, wie neu/ 15 Mk., 1 Kellner-
fxack, ggr erh., 6 Wk., z. vk, Msramstr . 20, H. 3.

Eine gut erhaltene HiiNd- Und Fnf ; - Näh-
fyr 30 Mk. zu vk. Hermannstr. 19, 2.

Ladenr., Fensterberschl. b. Herderstr. 10.1

KitrsrrtVSKrn sofort prê werit,

Neuer Metzger -,SteuerM
Wesngasse 13.

Gut erh.

sich Milchwagcn b. z. vk.
17459

»V.Vklk. Röherstraßc 19, 3.eLGrrtftrttfj -of aus Schmiedeisen preis-
würdig zu verk. 11979

Urnpx M»»-gcln. Schlyssermenter, Helenenstr. 6.

©fett billig zu verkaufen. 188
C.  Hirchhnii . Hochstätte 20.

fflSSpSS Grötzer s8i«iner Porzellan-
W» vW ofcn mit Reltcfplatten,

Vljvgrün, zz» verkaufen Frgnkfurtcrstr. 46.

Eine große Anzahl
»aslampen mit BLech-

schirmen, Betricbsräume geeignet,
U AZavie» Langgasse 27, im Hof._*

Metzrere gut erh. Mmmer-Clusets
niit Waffelspülungbilligst abzugeben. 17147

.lioritz Bi» eil , Häsnergasse 17.

jmmoiiÄcu
Immobilierr x« verkaufe « .

Bierstadter Höhe 3
Villa, für 1 oder 2 Fam. eingcr., zu verkaufen

ober zu vermiethen. Stallung kann sos. erbant
werden und ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schützenstraße 10. 14097

| Kapellenstr. 70 |
4  Villa mit 8 Zimmern und 4 ausgebauten *
♦ Mansarden, geräumigem, zum Teil unter- 4
X kellertem Souterrain, sowie grossem Zier- ♦
^ und Obst-Garten zu verkaufen. 183 ^
' 3.  TS ei er . Agentur, Taunnsstr . 38 . 4i
Großes Haus , ff RIS

haus und gröhercm Bauplatz, an zwei Straßen
gelegen, in synipathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen Preiswerth zu
verkaufet »« Näh. durch den Tagbl.-Verl. 12085

Vorzügliches Rcntenhaus in der Walramstraße
mit 7000 Mk. Anzahlung billig zu verk. Nab.
Baubüreau Saalgasse 1. 11783

Etagen -Billa (Parkstr.), gr. Garten, zu verk.
Hypothek od. Stadthaus wird in Zahlung ge¬
nommen. 3.  Oollhopff , Adelheidstraße 39.

P^T Neue herrschaftliche Villa
in der vorderen Parkstraße , Eiugaug
Bodenstedtstratze 3,
12 bis 14 Zimmer, Centralheizung, clektr.
Licht rc., ist alsbald zu verkaufen. Näh. bei
dem Eigentbümer TaunuSstr. 57, 2. 13050

Billa Möhringstraße 3
ist zu verkaufen. Näheres bei dem Testaments-
Vollstrecker Justizrath E . Ebel , Friedrich-
»raßc 21. F231

Billa „Idylle ", fÄ?
Fremden- u. Badezimmer enlballsnd, zu verk.
Näh. Luisenplatz1, Part , rechts. 12498

Neues Etageuhaus im südl. Stadttbeil, 4-Z.-
Wohnungen, Bad, Balkons, für 65,000 Mk. zu
verk. 3.  Mmllliopfl ', Adelheidstraße 39.

Eckhaus niit Laden u. Wrthschaft, für jeden Ge¬
schäftsbetrieb geciauet, Krankheit halber zu verk.
Off. unter Bi. W . 4154» an d. Tagbl.-Verlag.

Billa in vornehmer ii. ebener Lage, nächst Kurpark,
10 Zimmer u. reicht. Zubehör, des. günst. Lage
für Aerzte und Pensionen, zu verkaufen durch

«5. BSollliopfT , Adelheidstraße 39.
Mein herrschaftl . Haus » Adelhcid-

, straßc, mit Stallung und Wagen-
^Reniise. wegzugshalberz. verkaufen. Nur Sclbst-
käufcr werden berücksichtigt. Näheres unter
,1. C . 573 an llaasctnitein & Vogler
A.-G .. Wiesbaden. 398

Neues groß. Etagenhaus
am Kaiser - Friedrich - Ring » mit zwei

. Wohnungen in jeder Etage, aus erster Hand
zu verkaufen. Mietheinnahme 10,300 Mk. Ver¬
kaufspreis 180,000 Mk. Alles vermiethet. Näh.
durch S*. tfi. Stück , Bahnhofstr. 20. 16715

Billa , elegant n. solid gebaut, auchf. zwei Fam.
passend, mit gr. Obstgarten, billig zu verk. d.

4». Uoübopff , Adelheidstraße 39.
Billa in ebener bester Lage, nahe am Kurhaus,

14 Zimmer für 115,000 Mk. zu verk. Offerten
unter 4». 4» . fl»« an den Tagbl.-Perlag.

Etagenhaus , Ans. Adelheidstr,, mit Hth., Werk-
stätle, Geurdm. für Stb . erlheilt, zu verk. durch

«1. Sflollhop « ', Agentur, Adelheidstr. 39.
Solmsstr., 112 Ruth,
zu verkaufen. Aus¬

kunft im Bllreau, Wilhemstraße 54. 13686

Billeubauplätze
zu »erfmtfen. Näh. Waikmüblstr. 19, 1 r. 14156

(Cny vidi int ?« vep ' ettrsn.
Für gute Hypotheken , Rcstkanfgeider , For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Meyer Snlzberger . Bahnhosstraße 16.
Telephon 524 . Sprcchz . v. 3—5 Rm . 11661

Hhpothckengrlder von Privaten wie Instituten
zu jedem Betrage stets zur Hand. Nah. 7960

Carl Wolüf . Bcrlramstraße 6.
70- u. 150,000 Mk.

gegen guto Hypotheken auszuleihen. 112
3.  Meier , Agentur, D'aunusstr . 38.

20 .000 Mk . auf 2. Hvpothck auszul. Näh. unt.
Chiffre 3.  4 . 5 » an den Tagbl.-Verlag. 226

Für gute 2. Hyp. habe ca. 1-0,000 Mk « per Jan.
und ca. 12,000 Mk . per April auszul. Näh.
bei Id . Baer , Friedrichstratze 19. 16628

11 20,000 - 25,000 Mk. auf guteK ^
8 K 2. Hypoth. sof. auszuleihen. 337 K g

4». Enge ?, Adolphftr. 8. N 8
55—60,000 Mk. Privatgcld, ä 4^- "/°, auf gute

erste Hypothek, 60°/» der Taxe, zu vergeben
Näheres Balmhofstraße 16, 1. Etage. 334

IPŜT- 10,000 Mark auf nur gute Hypothek
sofort auszuleihen. Offerten unter 44. E . 05
an den Tagbl.-Verlag.

Restkanfschilling bis 20,000 Mk . zu kaufen gef.
Meyer Sulzberjycr . Bahnhofstr. 16. 333

15.000 Mk . zur 2. Stelle auf prima Object per
1. April 1901 auszuleihen durch 392
Erna » BBeerlein . Faulbrumicnstr. 1, 2.

Grrpttalrsr » ?ir lsrtzen gesucht.

18—20,000 Mk. Ä “Ä'
in bester Lage gesucht. Off. unter E . 84. 235
an den Tagbl.-Verlag. 115)7

Zur 1. Stelle werden 50,000 Mk.
5 4 l/*°/o mit mehrfacher Sicherheit
auf schuldenfreies Bcsitzthum sofort
gesucht. Nur fairecte Offerten unter
Chiffre 4). bs.  35 an den Tagbl.-

_ Verlag erwünscht. 178 _ _
40 .000 Mk. vorzl. Nachbypoth. in best. Lage

vier. geg. 5 - 5 '/- °/° gesrtcht. Offerten unter
3.  B». 25 an den Tagbl.-Verlag erb.
Auf Objeet(Land),

feldgerichtl . Taxe 34,600 , s. pü »»ktl. Zinöz.
auf gleich 22,500 Mk. Off . v. Selbstd.
unter 4". I». 81  an de» Tagbl .-Bcrlag.

12,500 Mk . auf gute 2. Hypothek tief. Offerten
unter MT. B . 35 an beit Tagbl.-Verlag.

Ans Prima 1. Hypothek
werden 60 —80,600 Mk . gesucht. Offerten erb.

unter 14. B . 83 an den Tagbl.-Verlag.

Selten gWMkWtalMlW!
47,000 Mk . Restkaus abzutreten auf Geschäfts¬
haus in prima Lage Wiesbadens. Mehrere
Läden und vorzügl. Restauration. Nachlaß und
Cautionspfaud wird gegeben. Offertenv. Selbst-
refl. u. E . I ”. 8 « 3 oit den Tagbl.-Verl. 382

Suche 65,000M . rff'SÄ
Rheinstr. p. 1. Juli 1901, nur vom Geldgeber.
Off. snb 3.  SS. 523 an BBaasenstein &
fog -ler A.-G ., Wiesbaden. 397

Mlfchiedrrics
Ich warne

hiermit Jedermann , meiner Frau , « atbarina
Boekius , geh. Beit *, auf meinen Namen
etwas zu leihen oder zu borgen, da ich für
Niä)tS hafte.

L,. Boekius.

Stottern, ...
Stammeln u. sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden. Unbemittelte berückfichtigt.
Institut Kephata , Wiesbadc « , Karlstraße 37.

discoutirt kl. kurzen Wechsel mit
A ff. Unterschriften? Offerten unter

3.  4». ist an den Tagbl.-Verlag.

Eine gut gehende, mit Aufträgen versehene

Cyli>lllre'll.AMMllkM-.
Kbiliilheli-Mril!.

Inhaber tüchtiger, fachm. gebildeter Kaufmann,
soll behufs Einrichtung von elekirischem Kraft¬
betrieb nach Wiesbaden oder Umgebung ver¬
legt werden.

Zu diesem Zwecke wird ein

TheiLhaber,
still oder thätig, gesucht, der 10—20,000 Mk. in»
Geschäft, dessen Rentabilität naäigewicsen wird,
legen kann. Offerten unter Chiffre B . H . 15»
an den Tagbl.-Verlag,

ArchiLeeL
gesucht zum Nachmessen und Prüfen sämmtlicher
Baurcchmtiigcu eines Hauses. Offerten mit genauer
Preisaug . unk. 4\ M. 152 an den Tacibl.-Verlag.

Gsldsuchende
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler . Berlin SW . 48,
Wilhelmstraßc 134.

10—15 Mark Tagesverdienst
redegewandten arbeitsfretidigen Herren, auchDamen,
durch den Vertrieb eines eingeführten Hausbedarfs¬
artikels an Private. Ununterbr. Erwerb. F101

Pani Werth , Thee-Jmport,
_ Berlin C„ Anguststr. 57,_

Di- Füllung von ^igifdkvn
ist zu vergeben. Mench & Haesebier.
_ ' _ Friedriä)straßc 48. 355

An einem englischen Kränzchen
können noch junge Damen theilnehmen. Nähere«

Miss Tliompson.
Park -Billa , Tonnenbergerstratzr.

Zu sprechen 12—1._

König!. Theater.
Gesucht zwei Achtel erste lstarrg - Gallerte

Rheinstraße 88, 3._

Zum lmmchli. Thealerplatze,
l. Parq ., AbonnementL, für die 23,, 25,, 27. Vor-
stelluna abzuaeben Rbeinstraße 92, 3._

Ein Viertel-AbonnementD. (Parterre rcaus,
2. Reihe 25), ist wegen Trauer sofort abzugeben
Moritzstraße 11, 2. Etage, 274

'/>-Av. O, 2, P ., avz, Lotzveimerslr, 50, 3 l.
Ein Viertel - Theater - Stvonncment,

2. Parquet, für den Rest der Saison abzugeben.
Zu erfrage» im Tagbl.-Verlag, _384

Wer besorgt ttebersetzungen aus dem
Russischen ins Deutsche und umgekehrt? Gefl.
Anerbieten an die

'Allgemeine LtLdtereinignngs -Gesellschaft
m. b. H. in Wiesbaden,

Sonnenbergerstraße3.  357
Nnentgeltt . Auskunft über LeöeilSver,

Creditcröffnungbei Abschlüssen,Rath für Abgelehnie.
Näh. im Tagbl.-Verlag. _ 15830

Tüchtiger Stenograph bat noch Stunden
frei f, Diktate rc, Briefe unter 1-. fb.  53 » an
den Tagbl.-Verlag, _

Sl̂ nitreit Wichten, Reparat,, Neuanfert.
.■PUUlul , aller Schreinerarb. 11655

Harb , Dotzhcimerstr. 13 u. Bleichstr.27.
Drei Damen -Masken -Eostnme , oa runter

Zigenncrin. neu, zu verl, Albrechistraße9, 2 l.,. 393
Atlas -Domino z. v. Babnboistr. 6, 2 l. 40V
Donnlio und Masken -Costüme billig zu

verleibe» Hellmundstraße4, Confection,_ 88
Schneiderin f. Kund. iLchwalbacherstr,, Stb . r.

Schneiderkleider.
Vw' P ?«,81188 %-, Jaqucts u.s.m.werden

nacb nciicftem Schnitt augefertigt durch 10360
ES. A.  Senftleben . Damen-Schneider,

_Kirck gaffe 32._
Schnnderi» empi. sich, Zimmermannsti. 9, P I,
Schneiderin jucht Privatkunde», Näheres

rebwalbawerstraße 28, Hth. 3, Et . 4Jerhe.
Sämeid. s. K. a. d. H. Dclaspeestr. 7. i. Lad.
SUÄfart « * «* empfiehlt sich zum Aus-

8 ! » bessern von Wäsche und
Kleidern in u, außer dem H,  Grethestr . 17, H. P.

yäkelarbeilen >v. äugen. Luiienstr. 5, H, 2 r.
Fräulein sucht Kunden im Ausbesscrn der

Wäscve und Kleider. Hclenenstraße 15, Hth. Part,
Perfekte Büglerin sucht noch mehr

Privatknndschaft . Wellritzstrastc 16, 2.
Büglerin empfiehlt sich in und außer dem

Hause. Michelsbcrg 26, 1 St.
®- ««waschenu. gefärbt

lldliUM llllllü b. Handschuvm. 8309
t»ioy . Scappini . Michelsberg 2,

Frankfurterstratze 22,
Billa Elisabeth , kann jeder Zeit ans einer guten
Drevrolle gerollt werden, pr. Stunde 20 Pf,

Mädchen s. K, (Waschen). Röderstr. 22, 1,

Wüsche zum Waschenu, Glanzbüaeln w,
angen.  Hcleneiistr. 12, Htb, P,

Damen , welche einige Zeit zurückgezogen leben
wollen, finden gute Auin. bei lücht. prakt, Hebamme
unter Zusichcr. streu aster Verschiviegenh. Näb. aus
briefl. Anfr. unter 4». 4». 12  hauptpostl. Mainz.

Für zwei Knaben , 1Jahr alt,
^ _ werden sof. Pflegecltern gesucht.

Off. mit Angabe der Ansprüche unter m. O. 52
an den Tagbl.-Verlag._

Ein anständig . , häuslich erzogenes
dem cs an gesellschaftlichen
Verkehr fehlt, wünscht mit

eiuem braven soliden Man « , Handwerker
nicht unter 28 bis 30 Jahren , in Verbindung
zu treten zwecks baldiger Heirath . Offerten
unter H . G. ns an den Tagbl.-Verlag.
Anonym verbeten.

8 . Januar 1801 . Seite 11»
Bitte um ein Darl . von 10 Ufr , flüiffg nach

Uehereipk. Off. nyt. 1«. S . il postl. W-llritzstr.

Carnkval 1901!
Nicht zu groß und nicht zu klein.
Schlank und lieblich muß sie sein,
Ob brünett, ob blond sie sei,
Rölhlich, dunkel stell' ich frei.
Cbic, doch einfach, froh und heiter,
Licbvoll, rrrcizend u. s. w.
Nett, adrett und viel „Plaisir",
Carneval steht vor der Thür . —
Selbst bin blond ich, 80 Jahr,
Alles and'rc ist auch dal

Gefl. Antwort erbetenn. „ Carneval 19 ©! ‘*
hauptpostlageriid Frankfurt a . M.

^>rUm'n (5i
Eine jap . Stickerei vor etwa 1 Monat in der

TaunuSstr. gefunden. Wo? i. d. Tagbl.-Zers. 881

Entlausen eine Hündin,
weiß, schwarz gefleckt, aus ben Namen„Box" hörend.
Wiederbringer Belohnung Hclenenstraße 18. 388

Metzger Wlat ».
Schottischer Schäferhund zugclanfejlst

Sonnenberg, , Tennelbachftrasie 5._
Zugelaufen ein junger großer JagdhNüti»

schwarz mit weißer Brust und weißen Füßen.
Bierstadl , Langgasse 33.

MMWchk
A. D. Lclirerimien-Yerein

Stellenvermit <3nnjj Wiesbaden, Rhein-
strasse84,3 . Frl .Weber . Sprachst. :Mittwochs
und Samstags 12—1,_*

3The Berlitz School
^ Sp raelilehr -Institut für Erwachsene

r , Französisch , Ensiiscl », Italienisch,
■V Russisch , Spanisch mul »»entsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
A Convcrsation , Correspondenz , Litteratur , Orannna-
rj) tik , Uebersetzungen . Unterricht in Classen , Cirkeln
jm und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
2  bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
J* der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
w  Beste Referenzen von deutschen und ausländischen

Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
® können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools
S in Anspruch nehmen Die in einer„Berlitz School“
w  belegten Lectionen können nach irgend einer der

"J ! (ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über-
w tragen werden . Alle diese „Berljtz Schools “ stehen

gSm unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro-
fessor Berlitz und is't nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg

^ vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An-
S Meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Kurse für höhere Fortbildung
junger Ihnueii.

Vorträge über Biinstg -eacliichte , Sjitte-
nitur . Gesundlieitslclire , ev. Geschichte,
Kurse d. englischen u. d. französische»
Sprache. Die engl. Litteratur -Yorträge werden v.
Blev . E . J . Trcble , Clisuplain . gehalten,
die kränz. Kurse leitet Mlle. 3 . Bäafncr , inst,

diplomde de Lausanne.
Kandarbeits - 94nrsc.

Anmeldungen nimmt täglich von 11 bis
1 Uhr entgegen 402

Frl . Maria ScbaefiTer,
staatl . gepr. Schulvorstehenn,

Wiesbaden.
Schiersteinerstrasse 4, I, Ecke d. Adelfaeidstragae.Worten

für Schüler höherer Lehranstalten.
Pcnfion u.Halbp . m.u. o. Arbeitsstunde«

z,Bcaiifsicbttgungd.Schulaufgaben(b.Prima incl.).
Persönlich erth. der U. Unterricht in alle«

Schul- u. kansm . Fächern u. Sprachen, auch für
Ausländer , hält Art -eitsftnudcn auchf.Nicht-
vensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen , Schul - und Militär -Examina vor.
Wnrbs . staatl.gepr. wiffensch,Lcbrer,Luisenflr.43.

Junger Herr sucht franz . Eonvcrsation
bei Französin. Offerten unter 44. « . L3i » an
den TaM .-Verlag. _ _

Nachhülfe u . Unterricht in allen Fächern
erth. erfahr. Lehrer, Philol ., Vorder, f. Einj.-Ex.
n. Militäranw . Vorz. Empr. KI. Weberg. 1Z, 2.

Geprüstet Mathemaliklchrer ertbcilt
Unterricht. Näh, im Tagbl.-Verla_ 12-41

Primaner ertheilt ersolgr. Unterricht. Off.
unter A.  I *. 85i » an her. Taabl.-Verlaa, 326

Gebild . engl . Lehrerin , fließ, deutsch ipr.»
hat tagsüber einige St . frei. Steingasse3, 2.

Französ. Coulicrs.-Stundm
giebt eine Französin, Kinder u. j. Damen bcvorz.
Off, unter 8 . 14. 2 es an den Tagbl.-Verlag,

l . econs de francais et piano par
dame frangaise. Nerostrasse 10, 1 I.

i + oPianicoh lehrt Italienerin . Sprech-
lldilulliuull zeit: Dienstag, Mittwoch,

Sonntag 2—4. Müllerstrasse 4, II.
Unterricht wird ertheilt.Näh.
im Tagbl.-Verlag, 10837

ertheilt Unterrtcht , « Brand-
Malerei ? Offerten mit Preis-

angabe unter E . B . 138 an den Tagbl.-Verlag.

Gesang-Unterricht.
Meine Wohnung ist jetzt Rheinstratze 26,

0art . ,im Gartenhause , wo ich täglich— außer
Sonntags — von 4—5 Uhr zu sprechen bin, 358

ürrirnd Bussler.

Gründlichen Eimer-Werrich!
ertheilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Maß. Preis . Friedrichstrabe18, 2. 14721
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MmW flr Dmeiili. Sjeitcii.
Lehrfächer: Schönschrift. Buchführung

(einfache, doppelteu. amerika».). Korrespondenz.
Kaufmännische - Rechnen (Procent-, Zinsen-
und Conto- Corrcnt- Rechnen). Wcchsellehre.
Kontorknndr . — Gründliche Ausbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages - u. Abend -Kurse.
FL. Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigungder Steuer-Selbsteinschätzniig,
werden discret auSgeführt. 16912

Heinr . ILeieliei *,
Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an groß. Lehr-Jnstituten,
8uisend ! a ^ 1 LL, 2. Thoreingang.
Mosa Wodlezka

wohnt jetzt Dambachthal 4, 2.
Neuanmeld. f. gründl. Gesangunterr. —nach

bewährter Melh. Stoohi .anson — ebenso f.
Clavicr erbeten täglich von3—4 Ubr._

Elavier-Umer'r. gründl. b. v. Frl. Schmidt,
Stiftstraße9, P._ _ _ 11800

Soeben beginnen
wieder neue Kurse in allen praktischenn. kunst¬
gewerblichen Handarbeiten. Es werben noch
Anmeidungcn angenommen.

Viefor’sclie Schule,L'LLÄ
Prospekte, auch im Verkaufslokal Weber¬

gasse 23, gkatis._ 105
Mein Unterricht

für

PfiMiinMiJoWifm
beginnt

Montag , den 7. Januar.
Eintritt jederzeit.

Größe AusuM in WWeiHneten
Md öttgefangeM Stickereien neueiter
Muster; reizende PM-lnee-Hlilhen.

Frau SchiHulua.
Schwalbacherstr. 10, 2. 244

itremdeK
r ' f , '

iMf & i

„Villa Beaulieu
18 . lerollial 16.

Vom 18. Januar wieder schöne Wohn. mit
Kgche, auch einz,Zimmer(Part .) lrei. Aller Comf.

Villa Rsippreclit, Rösslcrstr. 5.
direct am Kurhaus, einige Südzimmer frei. 7679

I
Mrchgl -ItM

Von einer bestehendenJ;t £HtD£U~JJC11̂DU
ersten Ranges wird wegen Verkauf des jetzigen
Hauser eine in nur guter Kurlaqe gelegene Villa,
der Neuzeit entsprechend gebaut, mit Vorkanfsrechi
zu mieihe» gesucht. Offerten unterC. Ci. 135
an den Tagbl.-Verlag._

114twross © Etage
od. Villa mit circa 10 Zimmern zu mieten ges.

•8. Weier , Agentur, Taunuastr . SS.

Wohnung, Nähe des Kurhauses,
8 bis 10 Zimmer, möglichst Etagen-
Wohuung, per 1. April gesucht.
Offerten unter «l. E . » 6 an den
Tagbl.-Verlag. 517

Gesucht wird zum1. März eine
herrschaftliche Etage v.
8 Zimmern, Küche ic.

od. ein kleines Haus in schöner Lage Wiesbadens.
Gcfl. Offerten mit genauer Angabe der Lage
und des Preises unter W . E . 109 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

per 1. April eine1. Etage
\jJirfHUH od. Hochparterre, 4 bis

5 Zimmer, nur in freier feiner Lage, Südseite
und in der Ebene. Offerten unter l» . E . 11«
an den Tagbl.-Verlag._

Gesucht von ruhiger Familie per1.Aprild.I.
eine schöne5- Zimmer-Wohnung am Kaiser-
Friedrich-Ring (blähe der Ringkirche). Offerten
mit genauer Preisangabe unter A. C. 45
an den Tagbl.-Verlag.

Von einemj. Ehepaar ohne Kinder wird zum
1. April oder 1. Mai eine Wohnung von
4 Zimmern und 1 Mansarde oder3 Zimmern und
2 Mansarden nebst Zubehör in ruhigem Hause
gesucht. Offerten mit Preisangabeu. E . « . i » r
yn den Tagbl.-Verlag erbeten.

Zwei Kamen Ä5Ä
auf dauernd eine Wohnung von3 Zimmern und
reichlichem Zubehör zum Preise von 450—500 Mk.
in befferer Gegend und feinem Haufe. Offerten
unter C. » . 69 an den Tagbl.-Verlag.

3—4 -Zimmer-
wohnungv. einer Dame ges. Preis bis 800 Mk.
J . Weier . Agentur, TTammgiitr . - 8 . 3£9

Gejucht von zwei Damena. g.
, - F. eine 3—S-Z .-iitzohnun- ,

1. oder 2. Etage, geeignet zum Abbkrmielbeu.
Offerten nebst Preis unter Chiffre 11. « •. 188
an den Tagbl.-Verlag._

sum 1. Februar Wohnung
V f von 3 Zimmern u. Zubehör

zum Prciie von 450—500 Mark. Offerten unter
V». (». 15 1 an den Tagbl -Verlag._

Beamter , Ingenieur, ziE Pers.,kinderlos,
s. b. 1. April 1901 abgeschlossene3-Zimmer-
Wohnung in nur ruh . Hause, ev. Gartenhaus.
Off. M. Preisang. u. IV . 56 »»an SBaasen-
stein A.  Vogler Wiesbaden.  90I

’ zum 1. April von einzeln.
f Herrn 3-Zinimer-Wobnung

und Küche, wenn mögt. Gartenbcnutzuiig. Offerten
mit Preisangabe unter ä5. E . 133 sind im
Taabl.-Verlag abzugeben,  _

Heim.
Geb. leidender Herr, 40 Jahre, s. für dauernd

ei» gr. od. 2 kl. Zimmer mit kräftig. Verpfleg.
Evtl, bald, auch später. Bedingung: Ruhige gute
Lage, Sonnenseite, Part . u. 1. Stock, Garten und
Balkon. Am liebsten Gartenhaus, bei geb. älterer
Dame od. ki. ruh. Familie, auch bei einfacher Frau,
wenn diese aufmerksame Bedienung leistet.
Ausführliche Angaben mit Preis , über welch:
Discretion zngestchert, unter 4 . is . 4«» Postamt
Berliner Hof. 588

Gesucht zun, 15 Januar möbl. Zimmer mit
Cabinet, möglichst Südwesten. Offerten mit Preis¬
angabe unter 4 . « . 155 an den Tagbl.-Verlag.

mittl. Jabre , sucht möblirttS
^ §4. ^ l» » Zimmer , Ceutrnmd. Stadt, iev.

Ging., 20—25 Mk. m. Frühstück monatl., evtl, auch
Pens. Off. suh. 4 . tkd. 574 an Haasenslein
& logier 4 . -1»., Wiesbaden. 587

Gangbares Restaurant von solventen Fach¬
leuten zu miethen aeiucht. Gefl. Offerten unter
8. » . 83 an den Taabl.-Verlag.

Gesucht möglichst in der Stadt größerer
Magazinranm (Parterre ) z« Fabrikations-
Zwecken. Wasser unbedingt nothwcudig . mit
Wohnung von 4—5 Zimmern in»Vorderste
Off. «nt . O. is . e © an den Tagbl -Verlag.

Eine Remise oder Scheune für ein kleine?
Röllchenu. ein Break zu miethen gesucht. , 393

El . Eittei | >p . Goldgasse 9.

Das

MchiniiWnHmIs-f fiteon
Lion &Cie.,

Schillorplatz t — Telephon 7 <rkl,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

^arniliett -Wohunttssen,
Geschäftslokale «,
möblirte « Aimmern.

Uli
Uille« . Hanler etc.

382 1
J Modorne Villa, 8 Zimmer u. reichliche $
4  Wirtschafts - u . Nebenräume , zu vermieten . ^
4  4 . Meier , Agentur , Tuianusstr . 38.
4 4
4444444444444444 4444 44444444

GeschSftslokale etc.
Baftnhofstraße 8 Laden auf 1. April zu ver-

mielhen. Näheres1. St . 6409
Bismarck-Ring 29 Eckladen mit 4-Zimmer-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft vass.,
zu vermiethen. 7514

Dotzheimerstr. 18 grobe Lagerräume zu verm.
Nah. das. 5089

Fricdrichstraße 8 ist eine große Werkstatt nnt
Wohnung von 3 Zimmernn. Küche per1. April
1901 zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
IV. Michel , Taunusbahnhof. 2

^Aaalgasse 4/6, 2 l ., Laden mit oder ohne
Wohnung per April 1901 zu vermiethen. 91

Saalgasse 22 auf 1. April zu
vermiethen. 419

Laden Tammsstratze4
mit5 Zimmern, Küche re. auf 1. April 1901 zu
vcrm. Auskunft Bureau Hotel Block. 6265

neben
Webergane 3,
Nassauer Hof,

Photographisches
Atelier 6917

zu vermiethen. Näheres bei 1». Stein.
m_

mit Colonialwaaren-Geschäst sofort
billig zu vermiethen. Offertenu

8. 6i. 149 an den Tagbl.-Verlag.

Mohmmge «.
Ecke der Adelheidstraße ist eine Wohnung,

3. Etage, 6 Wohnräume, Küche und Zubehör,
nur an ruhige Miether zu vergeben. Einsicht
und Näheres Adolphstrabe 16, 1. Et., zwischen
10 und 1 Uhr. 578

Albrechtstraße S, nächstd. Nicolasstraße, ist die
Bel-Etage, bestehend aus 4 Zimmern nebst reich!.
Zubehör, zu vermiethen. Näh. Part . 376

Albrrchtstk. 14, 2, schöne4-Zinimer-Wohn. mit
Balkonu. Znb. auf 1. April zu verm. 109

Bahnhofstraße 9, 2 St ., Wohnung von5 gr.
Zimniern nebst Zubehör auf 1. April, event.
früher, zu vni. Näh. Bahnhofstraße9, l . 585
Dotzheimerstr atze 12

eine kl. Herrichails-Wohnnng, 3gr. Zim., Veranda
und alles Zubehör, aus 1. April zu verniielhen.
Näh. Bel-Etage. 579

Dotzheimerstraße 76, Vdh. Part., Wohnung v.
3 Zimmernu. Küche, sowie Zubehörp. 1. Avril
d. I . z» vermiethen. 362

Doßheimerstraße76, Bdh. 2. Stock, Wohnung
von 1 Zimmer». Küche, sowie Zubehör per
1. Aprild. I . zu vermiethen. Näb. Part . 864

Friedrichstraße 8, Hinterhaus, ist eine Wohn,
von 3 Zimmernu. Küche per 1. April 1901 zu
verniielhen. Näh. bei SpediteurW . .»Siehe !.
Tannnsbahnhos. 1

Friedrichstraße 47 zwei schöne Eckmohnungen
(2. und 3. Etage) mit Balkon, je 4 Zimmer
und Zubehör, per Avril anderweitig zu ner-
miethen. Nah. im Metzgerladen. 105

Billa Geisbergstr.40,
in hübscher gesunder Höhenlage, ist die
sehr schöne Bel-Etage von 5 Zimm .,
Küche ec. nebst großem Balkon und
Garten »enui;n«g an ruhige Leute per
sofort oder1. April zu vermiethen. Näher,
daiclbst von0-12—*'al li. 2—6 ob. Webcr-
gasse2 bei Joli . ItirchlioStes . 584

Gravcnstraße 24, 2 St ., zweig. Zimmer, K.
und Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Näh.
daselbst im Laden. 521

Herdcrstr. 8 Wohn. v. 4 gr. Z. u. K. u. reicht.
Znb., d. Neuzeit entspr.,p. 1. April 1901z. v. 111

Äaiser-Fr .-Rirrg 94,
bei der Adolphsallee, ist sofort zu verm. herrjchastl

2. Etage, 6 Zimmer, Badezim., gr. Frontspitz-
zimmer, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas
u. elektr, Licht, sowie aller Comfort, per sosorr
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 6610

Karlstraße 37, 1 St ., sch. W. v. 4 Z„ Balk. n.
Z. a 1. April z» am. Näh. 2 St . l. 7511

Kirchgassc 30, Vorderh. 3 St ., eine freundliche
Wohnung, 2 Zimmer, Küche und Zubehör, aus
1. Avril an kinderlose Leute zu vermiethen.
Näh. 1 St . 288

Kirchgasse 49, i. Seiienb., ist eine Wohnung v.
3 Zinn, Kücheu. Kellerp. 1. Aprilz. vm. 406

Lnisensiraße 14, Stb. 2. St ., ist eine schöne
Wohnung von8 Zimmern, Küche und Zubehör
per I. April zu vermiethen. Näh. daselbst. 577

Nerostraße 85 37 eine freundliche Wohnung von
2 Zimmern , Küche II. Zubehör , im Vorderhaus,
Sonnenseite, ferner ein Lade»» mit Wohnung,
bis 1, Januar beziehbar, sofort zu vermiethen.BIoiTinanu . 773!

Oranienstraße^23 ist die elegante Bel-Etage,5 Zimmer, Speisekammer, 2 Balkons rc., auf
1. April zu vermiethen. Näh. Part . 574

Scharnhorststraßc 24, 1 Wohnung von drei
Zimmernu. Küche, Balkonu. sonstigem Zubed.
an ruhige Leute ver 1. April zu verm. 569

Sccrobenstr. 4, Bel-Et ., 4 Zim., Bad, Küche,
Znb. per1. Aprilz. vm. Ebenso das. Gartenh.
1. St ., 3 Zininier, Küche. Näh das. Gartenh.

Tannusütrusse 5S . 3, heirschftl. Wohnung,
5 Z., 1 B., 1 K., 1 Speisek. u. Zubehör,
2 Balkons etc. auf gleich od. später. Ei ft.
Näh. 2. Stock bei SSoos. 427

Walkmühlstraße 26 Wohnung von 4 oder
5 Zimmernu. allem Zubehör in ruhiger, feiner
Villa gleich oder später zu vermiethen.

Weißeüburgstraße 6 ist die1. Etage, elegante
5-Zimmer-Wohnung mit reicht. Zubeh., auf
1. April 1901 zu Perm., pass. Lagef. Arzt. 78

Weitzerchurgstr . 6 S!
Wohnung , 3. Etage, mit Bad, reicht. Zubehör,
cl. Lichtu. Gasanlagc, 2Balkons, Kohlenaufzug,
auf sofort od. später zu verm. N. Part . I. 6259

Wörthstraßc 10 zwei Wohnungen von5, auch
3 Zim. p. 1. Jan . od. 1. Aprilz. venu. 7664

Zwei Zimmer und Küche ans 1. April zu ver-
miethen. Näh. « irchgaffe 56.

HocheLeg . G - Zim . - Wshn.
(4 Z. Hockpart., 2 Z. Frontsp.) i. fein. Etagen¬
hause, Std. v. Kurhanse entfernt, i. Pracht»,
«ei. Lage m. herrl. Aussicht, ist des. Umstände
halberz. d. bill. Preisev. Mk. 1200.— p. sofort
od. 1.Aprila. c. zu verm. (Wasch-u. Badezim.,
sowie reichh. Zubehör.) Näh. Villa Ntarie,
Bicrstadter Höhe 13» Wiesbaden . 422

Möbtiete Mohnmigen.
Bävenstr . 2, 2. Ei., möbl. Wohn, zu verm. 374
Bahnhofstr »»ße 6»2 links, möbl. Wohnurrg

n. Zimmer billig zu vermiethen. 6974

H)cisbergstratze 46 gut möblirte schöne
Wohnung, 5 bis 6 Zimmer mit Küche, evil.
volle Pension, preiswerth abzug. Gesündeste
Höhenlage(Villa). 4774

Wegen Abreise
hochelegant möbl. Wohnung, Salon, Eßzimmer,

Wohnzimmer, drei Schlafzimmer, zwei Balkons,
Bad, Küche, elektr. Licht, Gas, Lift, sofort billig
zu vermiethen Tannusstraße 51/58, 3, List-
kliugcl an» List.

Gut möbl. 4 Zimmer , Küchen. Cab. Behaglich
warm . Gciündeste Lage. 120 Mk. d. M. Auf
Wunsch Pensionz. maß. Preis. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 7735

WSül. Zimmer und Wankardc».
SchlafsteUen etr.

Adelheldstr. 40 kl. elcg. m. P.-Vorderz. bill. 7860
Adlerstr. 21, Stb. 2 I., erh. anst. Arb. Schläfst
Alvrechtstr. 4,  Hth. 1, fep. möbl. Zim. z. verm.

Alßrechtstr. 13, P ., gr. g. in. Z. a. b. ß . 6611
Alvrecytstraßr 13, 1. Et., aut möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer, auch einzeln, fof. zu verm. 6991
«lbrcchtstr . 14, Hth. 2. St .. Schläfst, zu v. 780«
»4 lbrechtstraße 23, 2. Etg., schön möbl. Zim.
♦ * zu vermiethen. 169
Bahnhofstraße 14 sind zwei ineinandergehende

möbl. Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer) zu
verm. Nah. im Seisengeschüst. 7773

Bertramstraße 4, Part , links, ein möblirte*
Zimmer mit guter Pension auf 1. Januar zu
verniiethen. 7627

Bertramstr . 8, 1 l., e. feinm. Z. f. b. zu vm.
Bertrarnstr . 14, 1 l., möbl. Zinimer zu verm.
«ertra,nstr - 18 m. P .-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Bleichftraßr 9 möbl. Part .-Zimmer zu verm.
Bleichstraß« 21»3, ist ein möbl. Zim. zuv. 99
Bieichstraße 33, Vrdh. Part ., 1 möbl. Zinimer

an e. Herrn ober Dame zu vermiethen. 533
Bieichstraße 87, 2 l., möbl. Zim. zu vcrm. 532
Blücherstraße 6, 1 links, möblirte« Zimmer mit

Kost an anständige Leute zu vermiethen. 586
Blücherstr. 11, 2 r., m. Z. b. r. F . zu v. 337
Kl. Brrrgstr . 1, 2 l., g. möblirteZ. sof.z. v. 7353
Datzheimerstratze 8, 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugeben. 6171
Doßheimerstr . 10, 1, gut möbl. Z. zu v. 7721
Evcnbogengasse 8, im Ladenr., ein gut möbl.

Zimmer zu vermiethen.
Ette»»bog«ngasse 14, 1 St ., möbl. Zim. zu vm.
Emscrstraß « 10, Part ., gut möbl. Zim. zu vm.
Enrserftr . 28 , P ., m. W.- u. Schlafz., s. E. 7742
Feldstr. 15, H. 2 !., erh. drei Arb. Kostu. Log.
Franken str. 19, P ., erh. Arb. L., W. 1.60. 858
Goldgasse 5 bei Biegier möbl. Zimmer

(fep. Eina.) zu vermiethen.
Häfnergaffr 10, 8 St . r., f. möbl. Z. z. v. 6993
Helencnstr. 9 k. rl. Arb. Schlst. erh. N. P . 554
Helln»ui»dstr. 15» 2. möbl. Z. m. u. o. P . 7446
Hell»»»»»ndstr. 18, 2, erh. ein j. M. K. u. L. 589
^ »cllmnndstraße 32 schön möbl. Zimmer per"%r sofortz i vermiethen.
Hellmrirldftr. 37, 2. möbl. Zinimer zu verm.
Herderstraßc 26, Stb. 1, 1 schöne? gr. Zimmer

möbl. zu vm. Preis m. Kaffee 17 Mk. monatl.
H-r,nan »»str. 12, l,m . Z., W. 3 M., a.M. 899
Herman »»sir. 13, 3. Et. l , möbl. Z. z. v. 7596
Heruiannstr . 17, 3 r., erh. e. jg. Mann Logis.
Herrnannftr . 23, 2 r., möbl. Zim. zu vm. 581
Scrtnannstr . 24,1 . m. Z., 2 B„ H. o. Frl . 7834
Hermantrstr . 24, 2, erh. j. MannK. u. L. 7509
Herrrrgartenstraße 14, 1. Et., d. Versetzung

2 - 3 eleg. m. Zimmer frei. 7143
HoÄstättr 20, 2 St . r., Neubau, ein heizb. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 385
Kartstraße 10, 1 St ., an der Nheinstr., 1 gut

möbl. Wohn. u. Schlafz. an sol. H. zu vm. 383
Karlfir . 80, 1. Et., g. u. eins. möbl. Zim. z. vm.
Karlstraße 37, 2 St . l., eleg. und eins. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 7513
Kirchgassc 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgaffc 56, 2 l., erh. anst. jg. Mann K. u. L.
Lnlscnptotz 1, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Manrititrsstr . 7, 2 l., frdl. möbl. Zim. z. verm.
Moritzstv. 50, Part ., schön möbl. Zim. zu verm.
Nerostraße 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Oranienstr . 27, H. 1, erh. j. L. Kostu. L. 576
Orauienstr . 37, H. 1 r., 2 g. nt. Z. z. v. 7529
Riehlstr. 6, Hth. t r., Z. in. zwei Beiten zu v.
Röderavcc 16 ein schön möbl. P .-Zimmer mit

sep. Eingang sofort zu vermiethen.
Nödcrstr. 19, 3 r., e. möbl. Maus. so?, bill. z. v.
Röderstraße 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit

und ohne Pianino zu vermiethen. 102
Taalgassc 12 schön möbl. Mans. sofort zu verm
Saalgasse 38, 2 (am Kochbrumien), zwei gut

möbl. Zimmer zusammen oder getheilt zu verm.
Schwaldacherstraßc 7, Stb . 3 rechts, möblirteS

Zimmer zu vermietbe». 389
Scl,Walbacherstraße35, Gth. 1 r., schön möbl.

Zim. mit 1 od. 2 Betten zu verm., ev. m. Pens.
Sedaupai ; 2, 1, möbl. Z. zu vm. Preis 20 Mk.Seerobensir . 4, 1 !.. schön möbl. Zim. zu verm.
Teerobenstr. 7, H. 3 l.. eins. möbl. Z. zu v. 541
Steingasse 6, 2 St ., schön möbl. Zim. zu verm.
Steingasse 20, 35.. möbl.Zimmero.Schläfst, abz.
Walrarrrstr . 8, 2, sch. m. Z. sofort zu v. 7198
Wcbcrgaffe 41, 2. möbl. Zimmer zu verm. 173
«vebergasse 45/47, 1 St , einfach möbl. Zimmer

mit Pension preisw'ürdig zu vermiethen. 565
Weilstraße 13 möbl. Mansarde zu vermiethen.
Ein junger Manu erhält gute Schlaistelle, 28oche

1 Mk. 50 Pf., Blücherstr. 3. Mittelb. 2 St . >.
Eleganter

Salon und Grrzrafzimmer,
elektrisches. Licht, Badezimmer, sofort preiswerth

abzugeben. Näh. zu erfragen Mainzerstraße 32.
Eleg. möbl. Salon und Schlaizimmer an seinen

Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
lliheinstraße 52, 1. 6419

Ein mölüirtes Zimmer sofort zu vermiethen. Näh.
Wellritzstraße 49, Hth. 1 St . links.

Dicht beim Nerolhals. i. fein. H. zwei eleg. mobl.
Zimmer(Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez zu v.
Zu erfragen im Tagbl.-Pnlag. 7278

Bei einer geb. Wwe. sinder Dame oder älterer
Herr comfort . Zimmer mit Pens ., event.
Familienanschl. als Einzelpens. Offerten unter
h . fi.  a .4S an den Tagbl .-Verlag.

Leere Zrmmer, Mnttsarden»
Kammer«.

Fricdrichstraße 18, 2. Etage, möbl. Mansarde
gegen etwas Hausarbeit zu vermiethen.

Gssstav-Sldolfstraßc 10, 3 St ., zwei leere Zim.
mit oder ohne Mansarde an einen einz. Herrn
auf 1. Llpril zu vermiethen. 113

Eine Mansarde im Vorderhause zum Einstellen
von Maaren per sofort od. später zu vm.. 6193

Jean Wartin . Langgasse 47.
Müllerstraße 1, 2, zwei schöne große Zimmer

sind zu vermiethen. 575
Oranienstr . 8 eine Mans. a.  e. Frau z. v. 552
Oranicnstratze 17, 2, große« leeres Zimmer

zum Einst, von Möbeln zu vermietben.
Oranienstr . 18, 1, leere Mans. an Ai. P . zu v.
Röderallee 18, M., einel. Mansarde zu verm.

Remise«. Kta1l««ge«. Kchr««e«»
KeUer etc.

Karlstr . 37, 2 l., e. schöner Keller zu verm. 7276
Schwalbacherstr. 5 ein gr.Weinkellerp. 1. April,

das. sind noch versä>iedenc Wohn, zu vermiethen.
. “ “■*!« 6, Part . I. zwei gr. Keller
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* Bescheidene Anfrage an den Magistrat.  Hat
die «Stadt nicht bei Frostwctter täglich 15—20 Kubikmeter Wasser
übrig, damit auf dem groben und schönen Platz Unter den Eichen
eine grobe Eisbahn für die Allgemeinheit  hergestellt
werden kann und zwar sofort bei Eintritt des FrostwetterS, nicht
t —5 Tage später? Oder ist das Schlittschuhiaufennur ein Ver¬
gnügen für die Reichen, die pro Person 40—60 Pfg. Eintrittsgeld
bezahlen können?

Kriefirasierr.
Verschiedene Stammgäste des Restaurant „ Alter

Fritz" . Sternberg ist verhcirathet mit der Tochter eines höheren
preußischen Offiziers.

Uom Köcherlisch.
* Rubens und die Flainländer von A.

Philippi.  Mit 162 Abbildungen im Text. Broschirt
4.50 Mk. (Verlag von E. A. Seemann, Leipzig). Mit diesem
Bande setzt der emsige Autor die interessante Reihe seiner kunst¬
geschichtlichen Einzeldarstellungen fort. Behandelt wird nur

der erste Theil der belgischen Malerei der Blüthczeit, während
das Erscheinen der zweiten Hälfte, in welcher Franz Hals und
Rembrandt die Hauptrolle spielen, erst zunr Frühjahr des
nächsten Jahres in Aussicht genommen ist. Philippi hat sich
mit großer Liebe in seine Arbeit versenkt, manche Kapitel haben
eine so eingehende Würdigung gefunden, wie sie eigentlich nicht
im Rahmen des bisher festgesetzten Umfangs zu vermuthen war.
Besonders hat Rubens den ihm gebührenden Raum eingenommen
und gespannt folgt der Leser den faßlich geschriebenen Sätzen,
die ihm so ungemein das Berständniß für die Kunst des be¬
rühmten Antwerpens Meisters eröffnen. Nicht minder bemüht
sich der Verfasser, die Thätigkeit der neben Rubens auftretenden
Antwerpencr Großmaler, besonders des Antonius van Dyck,
ins rechte Licht zu setzen, während die vlämischen Sitten-
schilderer, genau wie die vorrubens'schen Meister, mehr sum-
marisch Revue passiren müssen. Der reiche Inhalt des Buche¬
dürfte die Kenntnisse der Leser um ein Erkleckliches und in ange¬
nehmster Form bereichern, aber auch der Kenner wird an dem
gesundenUrtheilPhilippis seineFreude haben. Das Illustrations-
Material ist geschickt ausgewählt.

* Unter dem Gesammttitcl „Berühmte K u n st-
statten"  erscheint bei E. A. Seemann in Leipzig und Berlin
eine Reihe elegant aussehender, reich und gut illustrirter und von
tüchtigen Gelehrten verfaßter Bände zum Preise von 3 bis
4 Mk. Soeben sind Nr. 7 (Brügge und Upern) und Nr. 8

(Prag) zur Ausgabe gelangt. — Henri Hymans, der gelehrte
Kenner der Kunst und Kultur seines Heimathlandes Belgien,
schildert in einem Bändchen die alten, noch wenig van der respekt-
losen Neuerungssucht des. modernen Jndustriezeitalters be¬
lästigten und beschädigten Herrlichkeiten von Brügge und Upern
(3 Mk.), wo ganze Straßen und Plätze noch fast völlig das Ge¬
präge bewahrt haben, das ihnen drei Jahrhunderte blühender
Industrie und weitverzweigten Handels gegeben. Besser noch
als mit diesen stillen belgischen Kunststätten ist es mit Prag be¬
stellt, dem der achte Band dieser Sammlung gewidmet ist
(4 Mk.). Wir durchwandern die böhmische Landeshauptstadt an
der Hand von Josef Neuwirth, dem gründlichsten Kenner der
böhmischen Kunstgeschichte. In Prag fluthet der Strom des
modernen Treibens, das sich sehr lebhaft, bisweilen sogar zu
lebhaft geberdet, um die alten Kunstdenkmälerherum, und wenn
auch Tschechen und Deutsch-Böhmen über ihre Urheberschaft oft
in Hellem Streit entbrennen, so sind sie doch in ihrer Werth¬
schätzung einig. Und diese frohe Schätzung wird auch außer¬
halb Prags von allen Deutschen empfunden, die sich durch die
politischen Gegenströmungen von einem Besuch der durch Natur
und Kunst so sehr bevorzugten Stadt nicht abhaltcn lassen.
Was sie aus den glänzendsten Zeiten ihrer Vergangenheit in Die
Gegenwart gerettet hat, verdankt sie ja doch den Deutschen, und
diese Segnungen deutscher Kultur hat Neuwirth in das ge¬
bührende Licht gerückt.

Mittlere RcstaimitiM,
lebensfähig, in oder Umgebung Wiesbadens, zum
1. Avril zu pachten gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe an Anglist 'S.5iaj>;s in Wirges.

äuMlttchd• Iv’iw.S. >:<

An- «. Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen, Oclgemälden, Kupferstichen, Por-
zeltaines, Perlen , Edelsteinen bei

3.  dir . « lüchlieft . Withelmstr . 50,
Wiesbaden . 11811

Die besten Preise zahlt Frau OraciiiiiHnn,
Grabenstr. 9, für getragene Herren- u. Damen-
Klcider, Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten,
Waffen. Jnsirnni., Uniform. Best, k. i. H. 11803

G. schuhiv. „. Herrnkleiderk. Jnl . Rosenfeld,
Mctzgerq. 37. Auf Best, komme pünktl. i. Haus.

Eleg. Ball -Costüm zu k. ges. Osf. unter
..Costiim »* postlagernd Berliner Hof._

Bücherschrank f. Krieger-BercinS-Bibliotyek
sofort zu kaufen gesucht Tbcodorenstrnße2. 867

Eine Parlbie gut ertzaltenerCartons , für
Kurzwaaren geeignet, zu kaufen gesucht. Offerten
unter M. <»!. 144 an de» Tagbl.-Verlag.

Ein gebrauchter Äinspäimer-Wagen zu k. ges.
Räb. bijte beig . Minier . KI. Schwalbacherffr. 6.

Eine eiserne Stiege wird zu kaufen gejucht.
Offerten sind einzuschicken an
_ Hotel Weiscnliaeli . Eltville.

Gebrauchte, recht grosse eiserne Oese«
mr Neubau
plektr.Act.-Gks.vorm. ^ . I»aiasneyer & Co .,

Friedrichstraße 40.

Jrl 'rtir.m,rrl-l
_ L.. , ~ ,■' . ■•/■y - ■

Eine Spiider-Ausgabe des „Arbeitsmarkt de? Wiesbadener
dagblatt" erscheint am Borabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag. Laiiggasje 27, und enthält jedesmal alle Dietistgesuche
und Dieustaugebote, welche in der nächsterschcineuden Nummer
bei „WiesbadenerTagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon L Uhr
an Verkauf. das Stück 5 Pfg ., von 6 Uhr ab außerdem
uueutgettliche Einsichtiiabme. — Bei schriftlichen Offerten
cmhsiehlt es sich, nicht Originär Zeugnisse, sondern deren Ab¬
schriften beizufügeiit sür Wiedererlangung etwa beigeiegler
Original -Zeugnisie oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewähr — Offerte», welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden und, werden uneröffnet vernichtet.)

Weibliche Verworren, dir Stellung
finde».

Wer bessere Stellung
sucht für hier,
Ausland und alle

Städte Deutschlands, wende sich vertrauensvoll
an das
EruLral-Siireai»WarUes,

Inh . K. Karl,
Goldgaffe 18 — Telcpbou 2085.

KM" Kerne Eiuschreibegebühr. *̂ |
Suche für 15. Januar und1. Februar eine Er¬
zieherin, frans, und engl, sprech., musikal., eine
Herrschaftsköchin in hochfürstl. Haus bei Berlin
(Lohn Mk. 80 pro Monat), Köchinnen für feine
Herrschaftshäuser, Pension(Lobn 30—45 Mk.),
ein älteres Kinderfräulein zu einem Kinde nach
München, ein besseres Stubenmädchen sür hier
zu eins. Dame, Alleinmädchen zu älterem Ebe-
paar für hier zum 15. Januar, Weißzeugbesch!,
für sofortu. 15. Februar, ein einfaches Haus¬
mädchen für liier, mebrere Zimmermädchen für
Hole! tmdPension, eine Küchenhaushülterin sür
Hotel, -ine Buchhalterin für keine Metzgerei,
eine Verkäuferin für Metzgerei zun, 15. Januar
oder1. Februar, pr. Stellung.

musikal. uub spracht.,
^ llif gesucht. Offerten unter

» . (i.  131 an den Tagbl.-Verlag.

Schuhbrauche.
Feines hi-siges Schubgeschäft sucht sür Frühjahr

oder vorher eine branchekundige Verkäuferin
lnit mehrjährigem Zeugniß. Selbstgeschriebene
Offerten unter A.  B . C. 38 » postlagernd
Schiitzenhofstraße erbeten.

Mo des.
Tüchtige erste Verkäuferin gesucht.

Solche mit Sprachkenntnissen bevorzugt.
Offerten mit Geimltsansprnchen an 185

Bin » siaer , Langgasse 25.

Tüchtige Verkäuferinnen gesucht für mein
Lebensmittcl-Consum-Gcschäft. Branchekcnntn.
erforderlich. Näheres bei 317

Carl Kis «, Grabenstr. 30, Laden.
Erste Berkättferirr

für ein hochclegunteS Vesatzartikctgeschäfl
gesncht, Selbstständige, angenehme und
daneinde Stellung zugesickert. Offerten unter
80. J . es,  ßS 5 an  ßniloif Hesse.
Frankfurt a M. (F.c.G3) Flül

Junge anständ . Mädchen mit
schöner Handschrift finden an meinem

Bür. mit Adresscnschlciben sof. lohnende Beschüft.
Offerten unter s>. C. -ä§ an den Tagbl.-Verl.

Kleidcrmacherin zum Nahen ans Jahrerstclle,
sowie Lchrmädchcn bei guten Bedingungen sof.
gesucht Schwalbackerstraße 29, 1.

Seiöftständige erste Rock-,
sowie erste Taillenarbeiterinnerr per sofort
oder später gesucht. 294

C. « ersen , Wilbelmstraße 40.
Kleiderm acherinnc» gesucht Kirchgasse t7. i.
«MM »-» Tüchtige Rock- und Taillen«W -sM Arbcitcrinncn gesucht.

Gesduv . £2äi euer , Rheinstr. 20, Gth.P . l.
Selbstständige Rorkarbeitcrin für feinere®Ge¬

schäft ans gleich oder später dauernd gesucht,
i . illy ,TMni»(icrimcli . Oranienstr. 41, 2 r.

Selbstständ. Taillen-, Rock- n. Aermelarbeilerinnen
sofort sür dauernd gesucht Adolphsallec 6.MrZhes.

Zwei tüchtige zweite Arbeiterinnen,
zwei Volontärinnen,
zwei Lehrmädchen sucht

L . ESIieinläiidee.

MsNes.
Zwei tüchtige zweite Arbeiterinnen und ein

Lehrmädchen sucht
JLasfse Mlelsiofen,

Langgasse 45.
I . M. k. das Kleiderm. ardl. erl. Sedanplatz3, 3.
Junges williges Mädchen, welches etwas

Hausarbeit mitübernimmt , kan« ohne
gegenseitige Vergütung das Kochen er¬
lernen . Näh. im Tagbl .-Verlag . 403

Suche mehrere Hcrrschaftsköchiunen, beff. Haus-,
Alleinmädchen, Zimmermädchen, Alleinmädchen
nach Berlin auf d. 15. sür Herrschastshäuser
Cansr ’s Stellcn-Büreau, Ellcnbogcngasse 14.

Madchenheim,
Stellennachweis Schwalbacher-

stratze 65, 2, sucht sofortu. später Köchinnen,
Linus-, Llllein-, Zimmer- und Küchenmädchen,
Stützen, Kinderfrl. für hieru. auswärts.

jeder Art, Verkäuferinnen
s »V »T?»st s»v 1» f.Delicateffenu.Metzgerei,

Kinderf., best. Stnbenniädchen, Zimmermädchen,
Büffet- und Serllierfräul., Alleinmädchen, Haus¬
mädchen, Küchen- und Waschmädchc» sür Hotel,
sucht Mörner ’s erstes Central -Büreau,
Bürean 1. Ranges , Manritiusstraße 4,
1. Etage . Telephon 871.

kür Pension gesucht Bierstadter-
OTVMF4N straße 3.
Eine saubere tüchtige Köchin mit guten Zeugnissen

sofort oder zum 15. Januar gesucht. Zu
melden zw. 10—12 Vorm, und 5—7 Nachm.
Parkstrnße 26. 366

Stütze.
Ein Mädchen in gesetzten Jahren (Dreißigerin),

aus guter Familie, welches in allen häuslichen
Arbeiten bewandert ist, auch körperliche Pflege
versieht, wird zmn 1. April in ein vornehmes
Haus zur Stütze für eine alte Dame zu engaairen
gesucht. Gesundheit, bescheidenes gebildetes Wese»
Bedingung. Nur Solche mit vorzüglichen
langjährigen Zeugnissen finden Berücksichtigung.
Offerten mit Photographieu. Zeugmßabschuften
unter tu. ne ga den Tagbl.-Verlag.

J unges  Mädchen gef. Moritzstr 37, P. r. 17375
KEMAs » Ein tüchtiges Mädchen gesucht
tpflaw Langgasse 31, 1. 26
Ein rtinl. Mädchen wird ges. Hirschgr. i0, Bäckerei.
NM" Ein ordentliches braves Mädchen gesucht
' Feldstraße2. Laden. 32

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit ans gleich
gesucht Westendstraße3, 1 St . r . 89

Junges kräftiges Mädchen gesucht
Lchulgasse6, 1. Etage. 30

Ein reinliches fleißiges Mädcherrz. 15. Jan . ges.
Fr. Ilpoth. S4«>el««, Sedanvlatz1, 1 St . 91

Ein anständiges sauberes Mädchen ans gleich
oder später ges. Näh. Wilhelmsir. 22, P . 123

Tüchtiges Lltteinmädchet», das kochen kann, ges.
Meid. 9—11 u. 4- 5 Adolphsalice 25, 3. 125

Besseres Alleinmädchen sür kleinen Haushalt
gesucht Danckaebthal 10, 2. 137

Tüchtiges solides Mädchen sür Küche
und Hans zum 15. Januar gesucht. Gute Zeug¬
nisse erforderlich. Rheinstraße 74, Part . 90

Eni einfaches Mädchen per sofort gegen guten
Lohn gesuckn. Näh. Mauergasse 16, P . 172

Alleiirmädchert, das kochen kann, zu zwei Dani-n
zum 15. d. M. gesucht Emserstraßc 32. 166

Em braves fl. Mädchen sofort oder 15. Januar
gesu cht Schwalbachersiraße9, 1 St.

fW'  Ein braves Mädchen für leichte Haus¬
arbeit ges. Näh. BiUoivstraße5, 1. 238

igSj| gjäpiKs. Tüchtiges solides Mädchen für
Küche und Hausarbeit per gleich bei

hohem Lohn ges. Delasvcesiratze(Alarkt) 7. 2.
Tücht. saub. brav. Mädchen in kl. Haushalt ges.

für den 15. Januar Westendstr. 21, 1 r. 242
»um 1. Februar ein tüchtiges

s Zimmermädchen, das naben,
bügeln und serviren kann. Meldungen Vor¬
mittags Mainzerstraße 16, 1.Mädchen 37,

Ein trichtiges Mädchen für Hausarbeit zum
15. Januar gesucht HeUniuiidsiraße 54, Part.

Ein eins. Madcherr für Küche und Haus¬
arbeit gesucht Kirchgasse8. 272

WM" Ein braves Mädchen gesucht. Näheres
Helelienstraße 17, Part . 269

Gssucht
für kleinen Haushalt ein tüchtiges Alleiu-

»iiädchcn, weicher gut kocheli kann. Näheres
Lesslilgsiraße 12, 1. St . 287

vrSGZSste;  Braves steissiges Mädchen für
häusliche Arbetl gesucht Körnerstr. 7.

Näh eres im Restaurant.
Ein tüchtiges Alleinmädchen gesucht

Aoolph sallce 30, 8. 1 299
Ein ordentliches Dienstmädchen
gesucht Schwalüacherstraße 24.

Gesucht zum 15. Januar ein besieres Zimmer¬
mädchen, das serviren und gut nähen kann,
Sonueiibergerstraßc2. 327

Ich suche zuni1. Februar ein ersahrenes evang.älteres

Küchenmävche«,
welches auch Hausarbeit übernimmt.

Frau Sfcinl. (TroM'ein jiiu ..
Elberfeld, Roonstraße 22.

Meldungen mit Zeugniß-Abschristen nach
Wiesbaden, „Hotel Aegir". (F.495) F181

Ein braves Alleinmädchen, welches
bürgerlich kochen und jede Hausarbeit ver¬
richten kann, wird sofort gesucht. Näheres
Herderstrabe 10,1. Stock. 303

J. z. 15. Januar ob. später ein
® Cls5 besseres Alleinmädchen,

1 '  das selbstständig kochen Cmm
und etwas Hausarbeit übernimnlt. Meldmigeu
Morgens bis 12 Uhr oder2—5 Rheinstr. 84, 1.

Ein braves Mädchen, welches
nähen und bügeln kann, als Haus¬

mädchen gesucht. Eintritt 1. oder 15. Februar
Langgasse 48, 1.

Ein braves Dienstmädchen
gesucht  Langgasse8, Schiriilgeschäst. 839

8111!^ » Ein ordentliches Mädchen gesucht
jWkW' Wellritzstraße 26, im Laden. 318
Mauergaffe 14, 1 rechts, wird ein ordentliches

Mä dchen gesucht.
Gesucht auf 15. Januar ein sauberes solides

Mädchen, welches waschenu. bügeln kann, für
Küchen- u. Hausarbeit Schützenhosstraße 15.

Kirchgasse 17, Pa t.. wird ein Mädchen
gesucht. 343

Ein tüchtiges solides älteres Mädchen für
Küche und Hausarbeit sofort oder lö. Januar
gesucht. Lohn 20 Mk. Z» erfragen Roon-
ttraßc 17, 2. Et. 330

Mädchen für Privat-Haushalt gesucht. Näheres
Gr. Burgstraße 10, 1 links, von 10—12 u.4—6.

In ruhigen Haushalt (zwei Personen) wird ein
einfaches braves Mädchen, weiches einfach
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht,
gegen guten Lohn bis 1. Februar gesucht. Näh.
Albrechtstraße1. 1 Tr.

Ein solides tüchtiZes
Alleinmädchen für alle Arbeitenz. 1. Februar
gesucht Schlichtersiraßc 18, 3.

Ordentliches Mädchen zur Aushülfe oder sür
ständig gesucht Karlstraße 38, 2.

Cin tüchtlMs'Hausruildchcn,
welches nähen kann, per 15. Januar oder später
gegen guten Lohn ges. Näh. im Modeugeschäst
von 3.  Rfirisoli Söiine , Langgasse 41. 361

Gebildetes Mädchen» im Nähen geübt, zu groß.
Kindern gesucht. Offerten unter A. «4 . 138
an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtiges Hausmädchen,

das waschen». bügeln kann, ges. Nerobergstraße 22.Zweiimadchen
nähen kann. Adelhcwstraße 60, P . 396

Gesucht ein tüchtiges Mädchen, w. im Hotel kochen
gelernt hat, ats Köchin für Pensionat, sowie
Ziinmermndcheii und Küchenmädchen. Näh.

.WHIler' s B ., Eilenbogengassc8, 1.
Ein williges Mädchen gesucht Rheinstr. 81, P . 394Ein'tüchtiges MäSchen

gegen guten Lohn ges. Näh. Luisenstr. 12,1. 399
Ein zuverlässiges tzNädchen, welches Lust häßlich

in der besseren Küche auszubildcn, gesucht Ecke
Rhein- n. Karlstraße 14, Part.

Gesucht zum 13» Jan.
ein Kindermädchen, welch, etwas Haus¬
arbeit übernimmt , Wilhelmstratze 18, 2.

Einfaches sauberes Mädchen per 1. Februar
aes ucht Nerostraße 26. 360

Sauberes junges Dienstmädchen
gesucht Bertramsiraße5, 2 links.

Zwei tücht. Mädchen zum 15. Januar oder
1. Februar gesucht Hcllmundstraße 25, Parterre.
Datelbst eine tücht. Putzfrau gesucht. 375

Ein Dienstm. bei gutem Lohn sofort gesucht.
n.  Bi >s8i, ' Metzgergasse 3.

Tüchtiges Mädchen, weiches bürgerl. kochen kan»
per sofort gesucht(keine Ladenarbeit).

Frau Bo «'«»'«, Kirchgasse 48, Laden.
Eine perfeclc Büglerin auf sofort gesnchtz

Näheres Vlücberstraße8. Ditb 2 St.
Perf.  Büglerin findet Jahresst. Sliitstr. 22, G. l.
py Tüchtige Waschfrau ober Mädchen für

dauernd gesucht Adlerstraße 69, Part.
Ordentl. Plonatsfrau ges. Westendstr. 22, 2 r.

Monatsmädchen gesucht Albrecht-
V elk straße 35, 1. 138
Iluabhängige Monatssran oder Mädchen

gesucht Nicolasitraß! 27, 2 St . rechts/
P $ ** Monatsfrau gesucht bei^

3.  Jttmanu . Bärenstraße4.MonKtssrai,?:!"LL'°°"°'Z
Arbeitssrau für eine Std. täglich gesucht. Zu

melden von81 s—9Vs Walramstraße 19, 2 l.
Monatssran sür 2'/-—3 Stunden Vormittags

gesucht Adelheidstraße 74, 2.
Snnb. ehrl. Monatsmädch . ges. Kirchgasse 13, 2.

Ordentliches Monatsmädchen
gesucht Röderstraße 31,1 l.

Steinl. Monatsfrau ges. Weißendurgstr. 4, 1 l.
Unabhängiges Mouatsmädchcn für den ganzen

Tag ges. Adelheidstr. 11, 1. Et. Anmeld. 9—11.
Ein junges Mädchen tagsüber gesucht
Tannusstraße4, Cigarren-Haudlung.

Eine rein!, unabh. Monatsfrau oder Mädchen
sofort  gesucht Geisbcrgstraße 22. P. 368

Monatssran gesucht zu einem alten
Herrn Metzgergassc 31, 1.

sonatsstelle zu besetzen Frankeustraße 15,1 St . s.
Gesucht ein nettes braucs Mädchen, welches zu

Hause schlaf, k. Zn erfr. Dotzheimerstr. 11, G. 2.
Ein junges Mädchen für Vor- und

_ Nachmittags einige Stunde» oder.!
den ganzen Tag für leichte Hausarbeit gesucht.
Näh. Gr. Burgstraße5, Laden.

Lausmädche» gesucht Wilheltzi-,
_ straße 32, Blumengeschäft.

Brödchenfra« gesucht Ellenboaengaffe 14r
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■$ ** Für Mittag» Jemand zum Vlättertrageu
^efneht  Nichlstraße9, Mittclb. Part.

KÄMM *». Karlstraße 18, Parterre, findet
ein junges Mädchen leicht«

Slccor darbeit , dauernde Beschäftigung
Mädchen, im Falzen und Kleben
geübt, gesucht Karlstrabe 16, Part.

Weibliche Kersanen , die Stellung
suchen.

Geprüfte mufik. Erzieheriu,
der englischen Sprache voll!, mächtig, sucki bald
Engagement. Bevorzugt Familie öder Gegend,
wo sranzösisch gesprochen wird. Beste Zeugnisse
Gcsl. Off. u. K . € . 6 » an de» Taabl.-Verlag

Israelitisches Fräulein sucht Stelle als Reisc-
begleiterin oder sonst ähnliches in einem feinen
Hau». Dasselbe hat Schneidern, Sticken, Wciß-
zcugnähen, Bügeln u. s. w. gelernt. Offerten
unter TT. 'S*. 54 « an den Tagbl-Verlag.

»
der deutschen Sprache mächtig, sucht zur Anshlllfe

Stellung bis 1. April zur Erziehung bei Kindern
oder als Gesellschafterin. Auf Salair wird
weniger reflectirt als wie auf gute Behandlung.
Off. unter Hl. 1 *5 an den Tagbl.-Verlag.

Aranzöfin , w. 2 M. hier weilt, s. irgeiidw. Besch.
Offerten n. MI. »V *22 an den Tagbl.-Verl.

Ein Nähnrädchen sucht Beschäftigung in u. außer
dem  Hause. Schachtstraße1, Voh. Frontip.

Gesetztes israel. Mädchen(Bayerin), prima
Zcugn., selbstständ. in Kücheu. Hausarb., sucht
sof. Stelle als Hanshält., Köchin oder allein in
kl. Familie. Stern ’s Bureau, Goldgasse 6.

Lang's Stellen- Kürean>
Ellenbogengaffe 14. Telephon 28liL.

Empf. mich den geehrten Herrschafteno. Hotels
f. schnelle und prompte Bedienung. Personal
aller Branchen, sowie Köchinnen, Weißzeug-
Beschließerin, Haushälterin für Hotelo. Privat,
Zimmer-, Haus- u. Alleinmädchenm. g. Zeug»,
auf sofort oder später.

Mädcherrheirn,
Gtellen -Rachweis , p . fieUner,

Schwalbacherstraß« 65, 2,
empfiehlt sos. u. spät. Köchinnen. Haus-, Allein-,
Küchen-, Zimmer-, Monatsmädchenu. Frauen,
Erzieherin(mufik. u. spracht.), Hausdamenu.s. w.

FDpne einfacheb. Köchin sucht Stelle in besserem
MS* Hause. Friedrichstraße 28.
Prrf. Köchins. Stelle i. Priv.-Hotel ob. Pens., g

6. nach  auswärts . Näh. im Taqbl.-Perl. 328
Suche als perfecte Köchin zun, sof.
Eintritt in seinem Hause Stellung.

Näh. Lehrstraße 12,1 St.
Eine fein bgl. Köchin mit guten Zeugn. sucht sos.

oder zum 15. Stelle in einem bess. Hause. Off.
unter V. 1». 12 « an den Tagbl.-Verlag.

Ein befferes Mädchen sucht Stelle als Stütze
im Haushalt, wo es fich auch im Kochen aus-
bilven kann. Gute BehandlungVorbehalten.
Off. unter O . E . 102 an den Tagbl.-Verlag.

Ein braves williges Mädchen sucht leichte
Stelle in kl. ruhigen Haushalt. Es wird mehr
ans gute Behandlung, als hohe» Loh» gesehen.
Große Burgstraße4, 4 St.

Arbeitsnachweisf.Frauen,tS™
•AJuth. II vermittelt Kinderfrl., Wärterinnen,
Stützen, Haushalt, f. sof., Erzieher., Goseüsch.,
Jungf.,Pfleger., kaufm.Pers., Sprachunterr. 323

®m anständige« propres Hausmädchen sucht Stelle
in einem  H -rrschafirh. Zu erfr. Lehrstr. 2, P.

Suche bis zum 15. oder 20. Januar
Stelle in vornehmem Hause zur Stütze

der Hausfrau ohne gegenseitige Vergütung, mit
Familienanschluß. Offerten unter It . « . I S»
an den Tagbl.-Verlag.

PST * Ein tüchtiges Hausmädchen sucht
Stelle . Sedanstratze 13, Mittelbau 3.

Nettes Mädchen, prima zweijährige Zeugnisse, sucht
Stelle. Müller ** Bür., Webergasse 56, Part,

r***%«* « ♦ Gesellschafterin sucht per
lr -UA sofort Stellung bei älterer

Dame oder Ehepaar . Offerten unter
T-  Ci * * S ® an den Tagbl .-Berlag.

DU - Ein ordentliches williges Mädchen sucht
Stelle. Hellmundstraße 16, Hlh. 3 St.

Mädchen » 20 Jahre alt, d. im Kleidrrmachen,
Hßuähen , Bügeln u. a. Handarb. bew. ist,

ht Stelle als Zimmermädchen od. zu Kindern.

Far
Ang. Bügelmädchens. Besch. Schachtstr. 22,1. Et. l.
M . Wasch Mädchen sucht dauernde Beschäft., am

liebsten in Hotel. Hellmundstraße 40.
Eine j. Frau s. Monatsstclle. Roonstraße 16, 3.

Wmmiiche Urrlorrr« . dir Stell,l « a
krude« .

SoliSer Buchhalt.
u. Corresp., cv. Conf., gesucht. Offert, m.
Lebenslauf, Zeugnißabschr., G-haltsanspr.
unter T . E . io « an den Tagbl.-Verlag.

Ein fleiß. rntcll. Mann, im Verkehr mit ver Land¬
bevölkerung gewandt, findet dauernde Stellung als

Emkaffirer und
Verkäufer

gegen feste Spesen und hohe Provision. Kleine
Kaution erforderlich. Offerten mit Altcrsangabe
und bisheriger Thätigkeit unter A. 1». « s an
den Tagbl.-Verlag. 241

Tüchtiger Installateur sofort gesucht.
C. «Sasteier , Neugasie 9.

HÜMI. Schreiner auf dauernd gef. Wellritzstr. 30.

Lagerist
für mein Magazin wiort gesucht. 852

Langgaffe 2 . 8 . M»r«oi »reid,
Magazin für Haus- und Küchengerätbe.

Anstreicheru. Baulackirer ges N. Tagbl.-Verl. 362
MM" Tüchtiger junger Buchbinder gejuckt.

Earl HBetterlcIi , Kirchgasse 34.
Zwei Schuhmacher gesucht Schwalbackcrstr. 17.
Ein Schu hmacher wird gesucht Ncrostraße 16. 215

Ein tüchtiger Schuhmacher findet
Pa®»?? dauernde Stellung b. Bf. Siandop

in Biebrich , Garlenstraße 9.
Für Schneider!

Tüchtiger Rockarveiter aus Woche gesucht.
fi.  A 'üllier . Luisenstraße 24.

Köche sucht suürne «*» 1. Central -Bürean
Manritiusstrafi « 4.

Gehütfe oder junger Gartenarbeiter, der mit
Pferden umzngeben versteht, per sofort gesucht,

ßeorj 'Wieser . Platterstraße 64.

Lehrling
mit Reifezengniß per iof. oder Ostern sucht

Carl Goldstein,
Possementerics, Kapellenstraßc 49. 380

Lehrling gesucht
mit gute» Schulkenntnissenvon hiesiger Wcin-

handlungn»f Ostern. Selbstgeschriebene Offerten
unter tt . 4». 8 « 1 an den Tagbl.-Verlag. 354

Für unser Filialbürcau
Friedrichstraße und unser
Haupt- Büreau Dotzheim
suchen wir per 1. April
kansm . Lehrlinge mit
guter Schulbildung. 194

Maschinenfabrik
Wiesbaden,

Ges» m. b. H.

Suche für mein Colonialwaaren- u. Dalicatessen-
Geschüft einen

Lehrling
aus guter Familie. 359

An ®. Hortlieuer , Nerostraße 26.

Lehrling
mit guter Schulbildung für gleich

oder später sucht 376
_ Hcli . liUgeiibiilil , Tttchhandlung
Suche iür meine Weinhandlungu. Weinessigfabrik

einen Lehrling mit guter Schulbildung. 878
Marl Prinz , Sonnenberg-Wicsbaden.

Lehrling
kann zu Ostern eintreten. 207

Drogerie lloehns , Va » »«n, «1r . 25,
gegründet 1881.

Ein Schreinerlehrling gesucht Webergasse 48.
V°* Ein braver Buchbinder -Lehrling gegen
Vergütung gesucht. Näh. Taqdl.-Verlog. 12515

Kochlehrling
derTnab̂ Vnckm̂ ^ 0

Büreaudiener,
der berrits als solcher im Geschäfte thätig

m,. Car)  Goldstein,
Kapcllcnslraße 49. 379

Ein junger kräfi. Hausburfche jür alle Hausarb.
gcs. bei C. Schmidt , Emierftr. 71, 1. 237

Ein gewandter Juufie von 14—15 Jahren zum
15. Januar ges. „Teutonia", Bleickstr. 14. 190

Sauberer kräftiger Mann
zum tägl. Umherfahren von Lebensmitteln,
vorerst mittelst Handwagen, für sofort gesucht.
Schriftliche Angebote mit Lebenslauf»
Zeugrnßabschriften und genauer Adresse unt.
V. E . 108 an den Tagbl.-Verlag. 325

Junger kräftiger Hausbursche mit guten Zeug-
iiiffen gesucht Amsterdamer Kaffee- und Thee-
lager, Friedrichstraße 33.

Ein junger Lanfdnrsche sofort gesucht.
Adolf Mayhach , Wellritzstraße22.

Ein Junge zum Brod- u. Brödchentragen gesucht
Seerodenstraßc 26, Bäckerladen.

Ein tüchiiger solider Fuhrknecht für dauernd
gegen hoben Lohn gesucht. 369

W . A.  Schmidt , Moritzstraße 28.
Ein kräftiger Fntzrknecht (ledig) auf sofort ges.

Schlachlhausstratze 13, Part.
Tüchtiger Knecht gesucht Langgasse 5.
Ein Mann , welcher auck fahren kann, für den

Stall gesuckt Saalgasse 28. 395

Miinutiche Dersoue « . dir Stellung
suche« .

Selbstständig arbeitender, solider, verheiratheter

sicher im Nivelliren und Vermessungsarb., Ties-
und Hochbau, Veranschlagen und Abrechnungen,
Buchhalr., sucht Stellung z. 1. April oder frmier.
Gest. Off. n. P . SS. 813 an den Tagbl.-Verl.

Junger Kaufmann , längere Jahre
S®3^ in Kodlenbrcnche thätig, sucht per
1. April c. oder später anderweitc Stellung. Off.
unter w . E . 131 an den Tagbl.-Verlag.

Ein cantionssührger sol . Mann sucht per
sofort Stellung als Kaflierer oder sonstigen
Vertrauensposten. Gest. Off. unter X.  5E. 435
an den Tagbl.-Verlaa. 17566

Lehrstelle
bildung in Großhandlung gesucht. Offerten unt.
W. 1». 3SJ an den Tagbl.-Verlag.

Krankenwärter,
2 Jahre an der Universitätsklinik in Heidelberg

thätig. sucht, gestützt auf pr. Zeugnisse, Stellung.
Offertenu. II. € . OS an d. Tagbl.-Verlag erb

Ein kräftiger Jnnge vom Lande sucht sofortige
Beschäftigung. am liebsten als Ausläufer.
Wellritzstraße 47, Mtlb. 2

Kurhaus. Nachmittags1 Uhr: Militär-Conccrt.
Abends8 Uhr: Carnevals-Concert.

Königliche Schauspiele. Abends7 Ubr: Fidelis.
Melidenz-Hheatcr. Abends7 Uhr: Die Waise

ans Lowood.
Wakljaüa-Thcaker. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Aeichshalken- isheater. Abds.8Uhr: VorsteUung
Warirtetheater zum Mnrgerlaak. Abends3 Uhr:

Vorstellung.
Keiksarmee, Frankcnstraße 13, Abends8'/- Ubr:

Oeffeniliche Ver'ammlung.

Ncrems flacht ichten
Hvaugekischer Männer- u. Zünglings-Merein.

2 Uhr: Knaben-Abiveilung, 8’/r Uhr: Bibliothek.
— Biblische Besprechung.

JÜbekliränzchcn für Schüler höherer Schulen
(Platterstr. 2>.Nachm.5'/- Uhr: Bibelbetrachtung.

Ülterlhums-Bercin. Abends 6 Uhr: Vortrag,
hereinKranenSikdung-Jiranenftndium. Abends

8 Ubr: Vcreinsabend im Lereinslokal.
tz«rn-I >creiu. Abends von 8—10 Uhr: Fechten;

9 Ubr: Geiangprobe.
Männcr-Hurnucrein. Abends 8V- Uhr: Riegen-

fechren, 9',, Ubr: Gesangprobe.
tzurn-Heselkschatt. Abds. v. ‘/ü9—10 Uhr: Kür-

rechten. Gesangprobe.
Jercin vom ölauen Kreuz zurTriuker-Wcttung,

Wellritzstr. 17. Abends8 '2  Uhr : Versaminlung.
Mesv . Ziadsahr-Ierei « 1884. Abends9 Uhr:

Sitzung(Clublokal Nonneuhof).
Lhrillkicher Mcrein junger Männer. Abds. 9 Uhr:

Posaunenblasen.
Kaufmännischer Derer«. 9 Uhr: Versammlung.
?!ä«ner-Kesangverein Anion. 9Uhr: Probe.charr'scher Männer-ßkor. Abds.9Ubr: Probe
Männer-Kesangverein Jiriede. 9' »Ubr: Probe.
Deulschnationak. Kandkungsgehükfen-Veröand.

91'» Ubr: Pereins-Abend(Walvallo-Kellcr).
Stokze' fcher Slenographen-Derein. (^inignngs-

Syll .) Ukbungs- und Vereins-Abend.
Halleksberger Stenographen-Derein. Uebungs

Abend.

1ler >teigrru «ilie>l
Versteigerung von Mobilien rc. im Hause Bleich-

straßc8, Vorm. 9'h Uhr. (S . Tagbl. 13 S . 6.)
Versteigerung von Bau- und Nutzholz im Großb.

Park zur Platte, Distr. Kloppenheimerrainund
Pferdsweide, Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtl. Anz.
No. 4" S . 2.)

Meteorotogische Sesbncht «ngen
der Slati »« Miesdade « .

7. Januar 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Ubr
Abds. Mittel.

757.2 756.5 756.3 756.7
-8 .8 -37 -48 -5 .5

1.8 2.3 2.3 2.1
78 67 74 73

NO. O. O. —
— — — —

Barometer*) . . .
TbermomelerC. . .
Dunstspaun. (mm) .
Rel.Feucbligkeit("/«)
Windrichtimg. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur—3.5. Niedr. Temper. —8.9.

Die Baromererangaben find auf 0° C.
Nornialschwerereducirr.

Wetter -Krricht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Scewa'te in Hamburg.

(Nachdruck vervoken . )
10. Januar: kalt, vielfach Niederschlägeu. Nebel,

windig.  _
Auf- und Untergang kur Könne(T) und

Mond (L).
(Durch gang der Bronne durch Süden nach mitte !curop8ischer Zei^
1W1 > ®
C4fln  irim © üb . ! Aufg . | Unters.
° u,u  lstlhr MM -lUhr Min .Mhr Mm .!Ml

e.
Aufg. ! Unter».
:hr Mir, jUhr Mi-

10. (j12 85 | 8 26 | 4 44 Ijll 18N.!10 26V*)
Hier gehtk-Untergang deiMlnfgang voraus.

MaitzaLa -Ttzsater , Mauritiusstraße1».
Täglich große Svecialitälen-Vorstellmig. Anfang

Abends8 Ubr.
j^eichshaüett -Shrater . Stifistraße 16.
Tag lick große Specialitäien-Vorstellung. Anfang

Abends8 Ubr.

Variktötheater prm Kürgrrsaal,
Emserstraße 40.

Täglich große Specialitälen-Vorstellung. Anfang
Abends8 Uhr.

Auswärtige Theater.
Mainzer- Ktadtthrater . Mittwoch: Siebentes

Symphonie-Concert.— Donnerstag: Kabale undLiede.
Frankfurter Ztadttheater . — Opernhaus.

Mittwoch, Nachm. 87- Uhr: Schneewittchen und
die sieben Zwerge. AdendS7'/- Uhr: Die Gciiha.
—Donnerstag: Tannhäuser und der Sängerkrieg
auf Wartburg. — Schauspielhaus. Mittwoch:
Ehre. — Donnerstag: Rosenmontag.

KöniKliche Schar»spiele.
Mittwoch, den9. Januar.

9.Vorstellung. 22.Vorstellung im Abonnement A.
Große Ouvertüre (No. 8) in O-dur zur Oper

„Leonore" von L. van Beethoven.
Frds ! io.

Große heroische Oper in 2 Akren von H Treilschke.
Musik von L. van Beethoven.

Musikalische Leitung:
Herr Königs. Kapellmeister Prof. Wannstardt.

Regie: Herr Dornemaß.
Acrfonen:

Don Fernando. Minister. . . Herr Ruffcni.
Don Pizarro. Gouverneur eines

Sioatsgefänanisses . . . . Herr Müller.
Floresra», ein Gefangener . . Herr Krauß.
Leonore, feine Gemablin, unter

dem Namen Fidelio. . FrauLeffler-BurckarO
Rocco, Kerkermeister. . . . Herr Schwegler.
Marzelline, seine Tochter. . . Frl. WÄlncr.
Jaguino, Pförtner . . . . . Herr Reiß.
Ein Haiiptmanu. Herr B -rg.
Erster Staatsgefangener. . . Herr S <bru»dt.
Zweiter Staatsgekangener . . HerrEngelmann.

Staatsgefangene. Offiziere. Wache. Vsik.
Die Handlung geht in einem spanischen Slaats-

gefängnisse einige Meilen von Sevilla vor.
Rach dem1. Akt findet eine größere Ponse statt.

Anfang 7 Ubr. Ende nach9'/» Uhr.
Mittlere Preise.

Donnerstaa, den 10. Januar. 22. Vorstellung im
Abonnement< Zum ersten Mol«: I « «ü-
llrnnnen . Ein Märchensptcl in 4 Aufzügen von
Otto Franz Gensichen. — Anfang 7 Uhr.
Einfache Preise.

Freitag: Zar und Zimmermann.
amstag: Romeo und Julia.

Sonnlaq : Tannbäuser.

Restbenr- Theatev.
Mittwoch, 9. Januar.

121. Abonnements-Vorst. Abonnements-BilletS gükt.
gegen Nachzahlung.

2. Gastdarstellung Meta Illing.
Die Waise aus Kowasd.

Schauspiel in zwei Abtheilungen(4 Akten). Mit
freier Beuntzung des Romans von Currer Bell

von Eh. Birch-Pfeiffer.
Rrgie: Aidnin Ungev.

Jane . Erste Abtheilung in 1 Akt.
Personen:

Mistreß Sarah Reeo . . . . Sofie Schenk.
John, ihr Sohn . Etse Till mann.
Capitain Henry Wytfield, ihr ^ ^ .

Bruder . Gustav Rudolph.
Dr. Blackburst, Vorsteher einer

Waisenstiftung. Haus Sturm.
Jane Eyre, eine Waise . . . * * *
Besste, Bonne im Hause der

Mistreß Reed . Minna Agle.
Die Handlung spielt auf Gateshead, einem Gute

der Mistreß Reed.
Uochrstcr. Zweite Abtbeilung.

Charakteracmälde in 3 Akten.
Aerfonen:

Lord Rowland Rochestcr. . . Otto Kienscherf.
Mistreß Reed . ^ . Sofie Schenk.naGustav RudolphS Nilosson.ird Gorter.

Clara Krause.
* * *

Hildegard Blank.
Gerdy Walden.

senow.
ünz.

Capitain Henry Wytfield . . .
Lady Georgine Clärens, Wittwe

iraiitzis Skecmvonh, Baronet
llistreß Judith Harleigh,
Rochester's Verwandte. . .

Jane Eyre . .
Adele, ein Kind, 1 :m Hanse
Gratia Poole, I —
Sam, Diener, ( s» ocfle ft et >g Albert Rcffe
Palrik, Reitknecht, ) s Hermann K>
Lord Clawdon . . Earl Eckhoff.
Lady Clawdon . Elly Osburg.
Edward Harder, Esqnirc . . Gorg Albrr.
Die Handlung ivielt 8 Jahre später als die erste
Abtheilung auf Thornfield Hall, einem Gute Lord

Rochester's.
* , * Jane Eyre . Meta Illing als Gast.
Nach dem 2. Akt findet die größere Pauft statt

Anfang 7 Uhr. Ende 9V- Uhr.
Donnerstag, den 10. Januar. (122. Abonnements

Vorstellung.) Letzte
Da;a. Sittenbild in 5 Akten von
und Ehr. Simon, deutsch von Bollen

ertön
aekers.

Kurhaus zu W iesbaden.
Mittwoch, 9. Januar.

Abonnements -Csneert,
ausgeführt von der Kapelle des Füa,.-Regts. von
Gersdorff (Hess.) No. 80, unter Leitung des

Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Unsere Garde, Marsch . . . Förster.
Ouvertüre zu „Der Freischütz“ C.M.v.lVeber
Wiener Blut, Walzer . . . . Joh . Strauss.

4. Nachruf an C. M. von Weber,
Fantasie . Bach.
Spanischer Tanz . Moszkowsky.

6. a) Abschieds - Ständchen für
Trompete-Solo . Herfurth.

Herr Schmidt.
b) Frühlingslied . Gounod.
Potpourri aus „Gasparone“ . . Millöeker.

8. ’S giebt nur a Kaiserstadt, ’s
giebt nur a Wien, Polka . . Joh. Strauss.

Abends 8 Uhr:
Carnevals -Concert,

ausgeführt von der Kapelle des Füs.-Regts,
von Gersdorff (Hess.) No. 80, unter Leitung des

Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
1. Der grösste Narr, humorist.

Marsch . Scholz.
2. Ouvertüre „Prinz Carneval“ . Schreiner.
3. Vogelstimmen, Walzer . . . Vollstedt.
4. Der Narrenrausikant, Potpourri Baslow.
5. Variation über „Loft ist tour“ Eeinbold.
6. Ein gedämpftes Trompeten-

/
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A Ich fuhr in alle Lande aus
2 Und frug: Wo wohnt der Frieden?
3 Ich fuhr durchs weite Erdenhaus,
<tt Zn Sonnenglanz und Winterbraus—
*■ Und fand ihn nirgend hieniedeu. Jul . Wolff.
M¥¥W*¥¥iT9¥W¥WWWW¥¥T¥W¥#*+¥* 9*T¥W* *W**,!'*

(6. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die Heiden Emilien.
Erzählung von K. Gschricht.

, Er hatte die Ausgabe der Parlamentssitzung von
gestern mit der Morgenpost erhalten, und kaisertreu und
konservativ saß er in grollendem Zorn vor der socialen
Debatte. Mit der Hand grüßend bat er Theuerdcmk,
Platz zu nehmen, sprach einige Worte über das Gelesene
und sagte mit der geballten Hand gegen das Papier
schlagend: „Unsinn, lieber Theuerdank. Nach allen diesen
Volksbeglückungen wird es immer thörichter in der Welt
— ich bleibe bei meinem erfahrungsmäßigen Programm:
Schließung dieser verdainniten Kneipen, die Haus bei
Haus liegen; dafür sollen sie die Thüren der protestan¬
tischen Gotteshäuser öffnen gleich den katholischen, denn
zu unserem Herrgott sollten wir jeden Augenblick freien
Zutritt haben. Drittens : Auflösung des Parlamentes in
Permanenz. Viertens eine ordentliche mit Altersbe¬
schränkung wieder einzuführende Prügelstrafe — eine
ordentliche, gesunde, weitausholende — sollten mal sehen,
Liebster, wie das social wirken würde, und Irrst not
least eine kolossale Branntwein - und Luxussteuer."

»Ja , ja", stimmte Theuerdank zerstreut bei, „Sie
mögen recht haben — aber die Lösung der schwebenden
Fragen dürfte sich auf die von Ihnen geträumte Art auch
nicht naturgemäß vollziehen, erst müßte wohl ein Krieg
kommen, um dem Geschwür Luft zu machen, und wer
rann das wünschen? Mir ist es für den Augenblick auch
ganz gleich— innig interessirt es mich nicht — mir lastet
Anderes schwer genug auf der Seele ."

Der Alte warf nun die Zeitung hin und sah seinen
feierlichen Gast scharf an — er sagte aber nichts, und
Theuerdank zauderte wiederum vor der ersten bewußten
Lüge seines Lebens; er sah, daß er nicht weiter konnte,
ohne eine furchtbare Schuld auf sich zu laden ; das Leben
und die Erfahrung hatten ihn zwar gelehrt, daß man zu¬
greifen mutz auf der Jagd nach dem Glück — aber in
diesen ivenigen Augenblicken empfand er es mit Stolz:
er hatte niemals das Wettrennen mitgemacht! Und gestützt
auf dies Bewußtsein von Tugend, überredete er sich noch
einmal, auch jetzt die Fäden in der Hand behalten zu
können, und Niemand schädigen zu wollen; eine heiße
Blutwelle stieg ihm vom Herzen auf, da ec an Emiliens
reine Liebe dachte— und der Würfel fiel.

Der Mte sah noch immer stumm den blauen Wölkchen

tseiner Tabakspfeife nach, mit allen Gedanken seinemystem innerer Politik folgend, ohne Befremden über das
chweigen seines Gastes, der endlich sagte: „Sie müssen

es doch erfahren, mein lieber Kapitän — ich wollte Sie
heute um die Hand unserer Emilie bitten — aber ich bin
ein abgewiesener Freier . Die Kleine will in alter Zu¬
neigung zu mir stehen, aber mich heirathen will sie nicht!
Und doch verlangt mein Hauswesen endlich eine Re¬
präsentation — ich denke Emilie wäre eine glückliche
Frau an meiner Seite geworden — jedenfalls ich ein
glücklicher Mann — der werde ich nicht mit einer
Anderen"

Der Kapitän nahm die Pfeife aus dem Munde, sah
Theuerdank, der mit gesenkten Lidern vor ihm saß, lange
an, blickte dann zum Fenster hinaus und schwieg noch
immer.

Plötzlich wendete er den Kopf herum und sagte mit
weicher, leicht zitternder Stimme:

„Ich habe zuweilen gedacht, daß Sie und Emilie ein
Paar werden könnten — ich glaubte zu bemerken, daß
Sie Emilie nicht gleichgültig waren — nun — ich hätte
meinen Segen gegeben! Da Sie mir aber jetzt mittheilen,
daß Emilie Sie nicht liebt — da muß ich Ihnen ehrlich
sagen: Gott sei Dank, Gott sei Dank! Denn so klug sie
auch ist, so feinfühlig und so selbstständig, so paßt sie doch
nicht zu Ihnen —_am wenigsten wenn Sie Ihrem Hause
eine Repräsentantin geben wollen — verzeihen Sie —
das mußten Sie sich auch selbst sagen — und ich — wie
man sich noch bei aller Erfahrung und allen Lebensklug¬
heiten täuschen kann — ich dachte mir. Sie müßten froh
sein, dessen nicht mehr benöthigt zu sein, >vas doch nur
eine Phrase für die hohlste Schaustellung ist. —

Aber zweitens — nnd das konnten oder mochten Sie
sich nicht sagen — Emilie ist jung und Sie sind alt ; ja,
mein lieber Freund , es ist so — das sind die gefährlichen
Jahre der Männer so um die 40 bis 50 herum ! plötzlich
überreden wir uns dann, wir wären noch gewaltig stark
und jugendlich, zumeist sitzen wir um diese Zeit auf dem
Lohn für die Arbeit des Lebens und lassen diese selbst
sachter angehen — dann giebt schon das Gefühl des er¬
worbenen Besitzes eine jugendliche Frohheit, von der wir
uns über die Jugend selbst täuschen lassen- noch ein
PaarJahre weiter sind wir doch nur Greise — und die
junge Frau , die nun erst Geschmack am Leben kennen ge¬
lernt hat, erwacht aus dem täuschenden Traum , und da
giebt es gewöhnlich ein großes Unglück! Gott sei Dank!
vor dem weiß ich nun meine Emilie gesichert! reichen Sie
mir die Hand, Theuerdank — hoffentlich geht es Ihnen
nicht zu tief zum Herzen — mein theurer Freund ! und
sehen Sie — ich habe noch den vorhin angeregten Grund
gegen eine Herrath mit Emilie näher zu beleuchten: Daß
Emilie nicht glücklich die Stellung einer Repräsentantin
ausfüllen würde, liegt nicht darin allein, daß sie ihr
junges Leben nur ausgenutzt hat, um ihren Verstand und
ihr Herz zu bilden, sondern daß sie nicht von Geburt an
Ihren Kreisen fest angehörte und sich dessen Schwächen an¬
zuschmiegen lernte. Emilie würde der formale Werth
immer zu gering erscheinen, und dennoch würde sie sich
nicht ungestraft von Gebräuchen emanzipircn können, die
in ihren Augen Mißbräuche sein würden : dies Alles habe
ich schon oftmals überdacht — denn ich sah Aehnliches
kommen, wie diese Stunde uns nun bietet."

Theuerdank schwieg. Ihn überwältigten diese L' ahr-
heiten, die ihm wenig schmeichelhaft sein mußten ; er hatte
durchaus nicht geahnt, welche geringschätzige Meinung in
diesen Kreisen, unter diesen Menschen über die sogenannte
Gesellschaft besteht und die sich besonders scharf ausprägt
und ausprägen kann in kleinen Kreis- und Garnison¬
städten wie hier, wo Hochmuth, Eitelkeit, Unwissenheit,
sogenannter Patricismus mit seinem unleidlichen, ver¬
dummenden Gefolge von obligarchischen Zuständen eine
geschlossene Phalanx bildet, die nur selten von einem
frischen Geist durchweht wurde, und auch dann nur
vorübergehend, denn das bewegliche Element zog sich sehr
bald lieber auf sich selbst zurück, als zwischen Larven
immer die einzig fühlende Brust zu sein; darum hatte
Theuerdank sich längst rücksichtslos isolirt und fühlte sich
auch unfähig und unberechtigt zum Widerspruch, obwohl
die Worte des alten Mannes ihm großes Unbehagen ein-
flößten.

Und an das vorhin von Theuerdank Gesagte knüpfte
nun der Alte wieder an:

„Sie schlossen vorhin, Sie wären ein glücklicher
Mann mit Emilie geworden — das würden Sie nun
nicht mit einer Anderen. Es scheint also, Sie haben wie
ein umsichtiger Feldherr sich die Rückzugslinie gedeckt—
irre ich nicht?"

Mit einem so sonderbaren Lächeln, einem Lächeln,
das dem Kapitän nicht gefiel, das er aber mit der Ent¬

täuschung und Verlegenheit des Abgewiesenen sich er¬
klärte, sagte nun Theuerdank:

„Auch eine Emilie — die andere Emilie !"
„So — die! nun ja — repräsentiren wird die ja in

gewissem Sinne durchaus können — auch das Alter paßt
vortrefflich — nun — da will ich Ihnen denn Glück zu
dem Unternehmen wünschen — Gott lenke Ihr Lebens¬
schiff, daß es nicht noch auf der Heimfahrt Schaden leidet,
mein lieber Freund ! und nun erst recht — vergessen Sie
nicht, daß Ihre zweite Heimath hier in unserem Hause
ist!

Plötzlich vor diesen einfachen Worten des ehrwürdigen
Freundes versank das ganze kunstvolle unwahre System,
das Theuerdank sich aufzubauen unternommen hatte ; er
sah die bittere schreckliche Wahrheit und barg stöhnend
das Gesicht in den Händen.

Und auch diesen Schmerzensausbruch dem Kummer
deS Zurückgewiesenen zuschreibend, beruhigte ihn der
Kapitän.

„Vergeben Sie es ihrer Unkeimtniß und Jugend,
wenn Emilie sie täuschte durch ihre Liebenswürdigkeit,
wenn Sie für Liebe nahmen, was doch nur der große Auf¬
wand von Begeisterung und Freundschaft war, den sie in
sich für Sie als einen der besten Menschen gesammelt hatte
— vergeben Sie es ihr und tragen sie es uns nicht nach!"

Dies war zuviel — Theuerdank sprang auf — nicht
wissend, sollte er die Wahrheit bekennen, wo der Kapitän
einen ganz neuen Gesichtspunkt ihm eröffnet hatte — oder
sollte er der Zeit die Lösung der Verwickelung überlassen!

Der Zufall kam ihm zu Hülfe ; Louise klopfte an und
meldete: „Doktor Hellwig", und da der Arzt ihr auf dem
Fuße folgte, benutzte Theuerdank die Gelegenheit zu
kurzem Abschied. Doktor Hellwig sah ihm lächelnd nach
und sagte: „Theuerdank hat es eilig heute — nun Sie
haben sich hier wohl auch über seine Verlobung gefreut
— ich war gestern halbwegs Zeuge derselben, wenngleich
ein recht unerwünschter, da sich Fräulein Togany im ent¬
scheidenden Momente das Bein gebrochen hatte."

Der Kapitän erschrak— aber es kam keine Frage über
seine Lippen, obgleich er sich sagte: „wie seltsam, gestern
verlobt er sich, heute hält er um meine Emilie an — und
er war so niedergeschlagen, und Alles so unverständlich,
erst das vage Lächeln und dann fast Thränen !"

Langsam sagte er : „Wir wollen ihm Alle wünschen,
daß er glücklich wird — wir halten so große Stücke
auf ihn !"

Sollte er sagen: Besonders Emilie, wiewohl sie ihn
nicht heirathen wollte? — er bezwang die Bemerkung
und dachte: Heirathen — mein Gott, er war doch schon
verlobt? und mit raschein Entschluß drückte er viermal
auf die elektrische Klingel — es war das selten gebrauchte
Zeichen für Emilie. Sie trat auch sogleich ein, schon im
Begriff, ungerufen zu kommen, weil Louise sie von des
Doktors Anwesenheit benachrichtigt hatte.

Ihr Gesicht, sonst immer ernst und zurückhaltend, zeigte
heute eine freudige Regung, die schönen Augen strahlten,
und in tiefem Roth lächelten die geschwungenen Lippen,
deren obere leicht geschürzt die Zähne blicken ließ, die
sonst wie Perlen hinterSchloß und Riegel gehalten waren.

Emiliens Anblick war eine vollkommeneBeruhigung
für den Vater, der aber trotz alledem empfand, daß
irgendwo eine Täuschung lag, und nur um Emilie Ver¬
legenheiten zu ersparen sagte: „Meine Kleine sieht auch
ordentlich froh aus — wohl auch über Theuerdanks
gestern vollzogener Verlobung ?"

Und den Zusammenhang errathend sagte sie: „Gewiß
Vater, seinem Haus fehlte doch die Frau , seinen Kindern
eine Mutter , um es allen hcimathlich an seinem Herde
bleiben zu lassen!"

(Fortsetzung folgt.)

Aelteste ExportMer - ilrauerei
Kulmbaclis.

Vertreter:
Ed . Rölarle , Wiesbaden,

Nicolasstrasse 23. Telephon S3I9.
In Flaschen bei : 16254

Gel »*. Enden s , Herderstrasse 6.
'/«-Liter-Flasche 25 Pf.
7*o „ .. 15 ,

Wiederverliniifrr Rabatt.

Ober-Stabsarzt Dr. Wallentowitz
Magenbitter

empfiehlt
Apotheker Blum’s Flora - Drogerie,

Cr . Bnrg . tr , 5 . Teleplion  3433.

Cognac,
Marke Albert Buchholz,
Gewähr für feinste i&ualitüt . vielfach
prämii t, zuletzt in Paris mit der goldenen
Medaille , empfiehlt in den Preislagen von
Mk. 1.90 Ws Mk. 4.50 für */i Flasche

Carl &rroll,
Seliwnlbaclierstrasse 359.

1900er Legehühner 1900er.
Starke gelbbcirngc Italiener, tägliche Eicrleger,

beliebige Farbe,14 St . sammt gr. Hahn Mk. 23.—
franco jeder Bahnstation, garantirt lebende Ankunft.

m. Hatiiiau , PodwoloezyskaNo, 33.

30 Pf . Pfd. rusf. Sardinen,
6 „ St . Rollmops

offerirt
Altstadt-Eonsnm, Metzgcrgasse 31.

60

Butter -Abschlag!
Feinste Sntzrahmtafeldntter . Mt . 1. 15.
Gutsbutter . „ 1.02.
Landbuttcr. . „ —.95.

C. IF. IV. Schwanke , Wiesbaden,
gegenüber der Emser- u. Platterstr. Teleion 414.

15 Pf . Pfd. Maronen
offerirt Altstadt-Consnm . 312

Trink-Eier,
feinste Waarc, empfiehlt unter strenger
Garantie, heutiger Preis Stück 12 Pf. 292

Hermann Neigenfind,
Tel. 816. Oranieustr. 52. Tel. 816.

Wiesbadeser Frau-Verein.
Der Laden des Franen-Vereins,Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand-
gestrickler Strümpfe, Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von1—2 Uhr geschlossen. F 206

Wegen Abbruch
des Hanfes

9*

veranstalten wir von jetzt ab einen

otal - Ausverkauf
zu bedeutend hcrabgesetzlcn Preisen.

Ganz besonders machen wir auf unser großes
Lager in allen Toilette-Artikeln aufmerksani.

Kopf-, Kleider- und Hutviirsteu von
den einfachsten bis zu den elegantesten.

Glas-Toilettcstaschen und Dosen.
Necessaires zur Ragelpstege.
Brennlampc» und Brenneisen.
Toilette-Spiegel.
Rafir-Artikel.
Elegant ansgestattete Odeur-Kasten.
Zimmerparfümin allen Gerüchen.
Zerstäuver.
Riechkisfen in verschiedenen Sorten.

P. & D«SeligmaBiü,
Kirchgasse 38,

gegenüber dem Nonnenhos. 16737

Tischdecken
von 6 Mark bis 50 Mark empfehlen
in grösster Auswahl bei anerkannt
guten Qualitäten 16326

J ~. 4%F . 8lfttli9
Museumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrasse 3.

Achtung.
Ich führe nur erste Qualität Rindfleisch 56.
Roaftveef . 60.
Kalbfleisch . 66.
Hammelvraten . 60.

Ludwig uiotz , Heleiiciistraße 18.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

ahn ^ Atelier
B. Spiesberger.

Sprech.f.Zahnleidende9-12u.2-6.
I .ang -gasse -53

X
X
X
X
X
X

16139XxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxX
Für junge Dame

«ns guter bürgerl. Familie in Westfale», heiter u.
sehr musikalisch, wird ziim 1. April, cvent. auch
später, auf V- Jahr Aufenthalt in paffender
Familie hier gesucht behuss Vervollkommnung im
Hanshaltungswcsen, wie in gesellschafrl. Formen.
Familienanschlußn. liebevolle Behandlung Haupt-
bedingung, auch freie Gelegenheit zum Clavier-
spielen erwünscht. Gest. Anerbietenu. I». * • 5
an den Tagbl.-Verlag. 143
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8to!rv!M Stcnôrapfeen-Vernn
<« . » >.

Sonntag , den lg . Januar, Nachmittag»
S Uhrr f 425

nach Schierstein
Ausslug
erst«»« , „ DeutklÄier Hof'

Bäcker-Verein Wiesbaden.
Sonntag , »,, » 13. Januar 1901, von

Nachmittags 4 Uhr ab, im RSmrrsaal r

GrOs rußMjW.
Freunde und Gönner de» Verein» sind höflichst

efonelabtH._Der Borstaub.

X Kolta-Cisi-tali,X
Luise ;,straße 24.

Gut« und billig« Bezugsquelle für Brenn¬
materialien (melirte, Nuß-, Aiühracit-Koblen,
Strinkehlen-, Brauickohlen- und Eier-Briket».
Anzündeholz). F399

Der Borstanv.
13000000000000000

Telefon No.4 2496. *
Bäckerei

Phil . Steisimainn
Miiilerstr. 2. Ecke Stiftstr.

Al

Lancseai tewliek

f;

Laden:
Gr. Burgstrasse 10.

Zugang zur Fabrik-:
Dotzheimerstrasse 55 und

verlängerte Blücherstr.

für
Damen- u. flerren-Oarderoben. Teppiche,

Möbel- und Decorations-Stoffe etc.
Gardinen •Wasch - und Spannereb,

Decatir - Anstatt.
An nahmesteile: 14335

Moritzstrasse 12 bei Frl. Stolzenberg.
flchnellste Bedienung. _Massige Preise.

II
MoSeblätter,

Zeitungen für Kindergarderoh«,
Wäfchezritung,

NnteehaltungsblStter»
Rsmanhefte

liefert prompt die Hofbuchhandlung
Auranŷ Hensel Uachf.,

28 . Wilhclmstraßc28.

!! II
selbstdichtender

Wasserhahn Triumph
ist zu haben bei dem Erfinder 16685

W . J * eli ! seit . ,
Blücherstratzr24.

Der Preis ist nicht höher als der ge-
tvöimlicher Niederdruck-Hähne.

4 Ps. Stück große Orangen
»ffeiirt_ Altstadt -Coassasis . 314

Bauaischulö,

üebernehine Anlegen . Unterhalten,
besonders das Beschneiden von Obst¬
and Spalier -Anlagen . 407

Wohnung : Wiesbaden , Karlstr. 38.

5 Pf . St . Neue Häringe
«fferirt_ Altstadt-Consum . 81

Donnerstag , 10 . Jan .,
Abends 6 Uhr:

MetzelsuM.
Morgens : Wellfleisch mit Kraut,

Bratwurst mit Kraut , Schweine¬
pfeffer . 406

Achtungsvoll
Heinrich Floeck.

Restaurant Idöhci.
Morgen Donucrstagr

Metzelsnppe.

2eieltnuug «n s,uk die neu«

ss/e%ige

zum Emissionskurse von °/q  werden
von uns pi *«»vi » Isra §sfref
ron heute ah bis spätestens
II . Januar 1901 entgegengenommen.

ßefjÄr Krier, Ilaiik-fiesehäft.
Wiesbaden . Hheiostrasse 111 .

Großer Kolilen-Abschlag.
Prima Skrtzkohleir per Centner 1.30 Mk.,

1.40 Mk.. 1.50 Mk., in Fuhren billiger. 88

Carl Mir « lasier,
Wellritzstrcme. Ecke Hellmundstr. Telephon 2165.

33 Ps. Pst». Oelfarbeu,
40 Sch. Mutzvodcnöl,
25 « f. Back. Stahlfpäne,
80 Pf . Karlsruher Paquet -Wichse

empfiehlt 313Carl iS«»», 30. Gradenstrast« SO.

neu , Kichen,geschnittene Tannen . Kichen » Buchen , in
Säcken von circa 100 Psd. 1 Mart . Nähere«
Kailstraße 22, im Laden._ 231

Abschlag auf Bntter.
Ia XiandUbatter MG .Pf.

bei 5 Pfd. und mehr.
SiissruhsiJjttttcr zu billigsten Tagespreisen.

Molkerei Heinziaaiin,
29. Scbwalbaoheistrasse 29. — Telephon 66 8.

Buch über d. Ehe w. z. o. Kindersegen IVa Atk.,

£ Blut -^ k .«Frauen -^ ! »,,
Nechu. verschl. Oe. S >estawrlaa 28 Hamburg.

Frau Mail. Bussard-Laßglotz,
Ute »angle hrerin,

wohnt jetzt Bismarckring 14, 2 1.
Vollständige Ausbildung für Concert u. Bühne.

Vorzügliche Tonbildung.
Sprechzeit von 12—1 u. 4—5 TThr.

Gesang -Unterricht.
Vorzügliche Tonditdung. Vollständ. Ausbildung.

Gründlicher isslavier -Unterricht . 15852
Frau Kapestmeister Thiemc , Wörlhstr. 8, 1.

Rath in Rechtssachen
ertheilt

J . Kascban,
Bureau für Besorgung fremder 9lecht §*

liigelcgcnlieiten?
Bismarckring 14 , Part.

Telephon No. 9453.
ClaStestelle der Sirassenbalm.

Sprechstunden von 8','2—10 Vorm.,
und von 2—4 Nach in. 14233

P id- s * tt d» Ciebrauchsm nst er-
Schutz , 8001

Waarenzeichen etc . erwirkt
Ernst Franke,

Kchtschiltz-Meev lüijnürsle 46
flieht Rath u. Auskunft in Rechts-, Straf -, Steuer -,
Gewerbe-, Ehcfcheid.-, Alliment-, Testament-, Güter-
treunungs-, Erbschaft-, Unfall-, Mieths-, Concurs-
u. Pridatsachen, treibt Forderungen bei._W

Dampsbiider güftJStß
dem Hause fcrdimöfeifl ausgeführt.

Chi -. Wirt !!. Masseur, Kel'.entraße 22.

Billa WllLkmWsLraße 37,
8 große Wohnräume nebst reich!. Wirthschaftsr.,
in tadellosem Zustande, 160 gm bebaut, netter
21 Ruthen gr. Garten, Wegzugs halber sofort
oder per 1. 4. für 52,000 Mark zu verkaufen.
Näheres beim Eigeuthümer daselbst._

Sofort zu kaufen gesucht
gut gel. Bauplatz für kl. Vista , mögl. an
fertiger Straße , circa 2o Mtr . breit u. 25 Mtr.
tief. Süd !, und östl. Stadttheil beb. Off. mit
Preisangabe snb A . F 1. III an d. Tagbl.-Verl

Auf 1. Hypothek,
zum Theil auch auf 2. Hypothek , find
180,000 Mk. auszuleiben. Offerten sind unter
JV. M. 541 an den Tagbl.-Verlaa zu richten.

130,000 Mk. 57 « erste Hypothek auf eine
renommirte Brauerei bei Codlenz Erbthciiungs
halber zu cediren. Näh. Steinhrlieh , Berlin,
Greifswalderüraße 13. _ 202

Eine Parthie gut erhaltener Cartons , für
Kurzwaaren geeignet, zu kaufen gesucht. Offerten
unteru . er. 144 an den Tagbl.-Verlag.

Zritungs-Makulatur
per Ries 30 Mf. zu haben im Tagblatr-
Verlag, Langgasse 27.

in Frankfurt a/M.
Errichtet im Jahre 1844.

Ctrnndcapital . Mk . 5,142,840 .—
Ansgezahlte Sterbe - Capitalien,

Menten u. s. w. bis Ende 189 » Mk . 44,450 .00
Lebens-, Aussteuer-. Altersversorpngs-

ihh!  Leibreiiten-Versiclieriingen
zn billigen u. soliden Tarifsätzen.

Prospeete und Auskünfte werden bereitwilligst ertheilt von
Ofeerliispec efor Brühl , Wiesbaden,

Schwaibacherstr &sse 3. 72

MfMerin her HW irtiaäm WM!
Dar ist es, was Jeder ganz sicher weiß.
Dergleichen veifcndet gemeines Geichmeiß.
Doch verkehr' mit solchem Gesindel ich nie
Und danke daher für die Photographie.
Da sic kam aus schmutziger Seele und Hand,
Hab' ich sie, kaum gesehen, sogleich verbrannt.

Gebührende Hochachtung zollt
O. 8. aus Der Ludwigstraße.

TWnMrM des WeMdener WM
Mater - 1900 01

zu 10 Mennig das Stück käuflich im
Verlag , Kaaggasse 27,

Hühueraugen-
schmerzhafteHornhaut, verwachsene Nägel rc. ent¬
fernt in wniige» Min. schmerz- n. gefahrlos 16524

L . Stuhl , gepr. Heilgehülfe, Webergasie 44.

K!. SchwMikherstrnße8
gr. Parterre-Räumlichkeiten zu vermiethen. 7676

Helenenstraße 27, 2, schönes ruhiges möbl.
Zimmer sofort billig zu vermiethen._

Perm.
Geb. leidender Herr, 40 Jahre , s. für dauernd

ein gr. od. 2 kl. Jimmer mit kräftig. Verpfleg.
Evtl, bald, auch später. Bedingung: Ruhige gute
Lage, Sonnenseite, Part u. 1. Stock, Garten und
Balkon. Am liebste» Gartenhaus, bei geb. älterer
Dame od. kl. ruh. Familie, auch bei einfacher Frau,
wenn diese aufmerksame Bedienung leistet.
Ausführliche Angaben mit Preis , über welche
Discretion zugesichert, unter A. B . 40 Postamt
Berliner Hof. 588

Büreandiener,
der bereits als solcher im Geschäfte thätig

Carl Goldstern,
Kapellenslraße 49. 379

Lorgnon verloren
Samstag Abend von Dotzhermerstr., Lnisenstr. zum
Residenz- Theater. Abzngebeu gegen Belohnung
Dotzheimerstrabe 30a, 1 r.

Vom Laden Petitpierre ’«
_ w  durch die SL u. Gr. Burgstraße

u. Wilhclmstraße bis Museumflraße ein schwarzes
Brillenfutteral (FirmaI ĉiitpierre ) sammt
vernickelter Brille verloren. Gegen Belohnung
abzugeben bei Optikerl ' etitpierre.

™ Atelier Alb . Wdlff,
' M. «H UM MM m Michelsb . 2 u . Walramstr . 27.
gJfeBSlI Schmerzl. Zahnop. Kunst).
Zähne u. Garantie. Reparat . sofort. 14568

Danksagung.
Für die viele» Beweise herz¬

licher Theilnahme bei dem schweren
Verluste unseres lieben Kindes
sagen wir unfern tiefgefühlten
Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Petri und Fra « .

Tsdes -Anzeiee.
Verwandten und Bekannten die

traurige Nachricht, daß mein lieber Manu,
unser guter Vater, Schwiegerdater und
Großvater,

Gruft MLrsdörser,
nach langem, schwerem Leiden sanft dem
Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Anna Wör -sdörfex , Wwe.,

liebst Kindern.
Mirsbadiu , den 8. Januar 1901.
Die Bcerdignng findet Donnerstag

Nachmittag 2"/« Uhr vom Leichmhause
aus statt.

Todes-Arrzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten machen

wir hierdurch tiefbetrübt die Mittheilung, daß unsere
gute Mutter, Schwiegermutter und Großmutter,

Frau luiJC Cötfj»
geb. $ it btt)

im 79. Lebensjahre heute Nachmittag3 Uhr sanft
entschlafen ist.

Wiesbaden, den 8. Januar 1901.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frrtz Koch.
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag3Uhr

von der Leichenhalle auf dem alten Friedhof aus statt.
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